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por, bie tief in ben Feljen E‘.m-::n,::h-.ml itber
Nadyt dba8 Sdyiffsgerat berwalhren. Vian jab
fetnen mitBig gebm; dbenm. audy die Wlten, bie
feine FFahrt mehr jten, veibten jid) inm die
nbe freft- grofe fette bere bie an den _'c";‘c 130081,
und hie und da ftand i mit der
Spindel auf
madyte jid) mi

bie oo {'J
Diefla, gl

tadienn Dadjer, oder
feln 3u dhaffen, wabrend
Manne Half.

adela? da tft unjer Pabre
ginie Wlte au etnem [let

perr nody v ‘l'l]'u]\ i
winfte fic r Pand cinem fleinen, fr
orat) lidgen Priefter *,!1. ber J!llh.i jidh

‘ ‘fe, nadybem er jeinen
filtig aufgehoben und itber
tet batte, Die And
ver rbeit ein,
jehen, b
und griifte.
eaBarum mufy er denn nad

’ mutter 7, fragte dad Kind.

Stranbde hielten
“]r'sf.*.“\':r unrnEHI Al
1ch nuctte

um el

o
=

boraen

10 LlllT‘l' Q.. jagte bie Plte.
O ln'u haben fie dba und die jydnjten Kivdyen
und jogar einen Einjicdler, wie wir ihn nid
haben. Aber da ift eine vornehme Signora, die
it Lange hier in Sorrent gewobhnt und war jeb

, bafy ber Padre oft zu ihr mufite mit dem
hitrbigften, wenn jie "m"nm, fie fiberjtebt
g "1‘.t mehr. Nun, die heilige Jungfrau
ihr | tanben, b iy und gejund
worden ift unbd hat alle Tage im ‘Vieere babden

fonnen. S fie von hier jort iji, nady Eapri

hiniiber, bat fie nody einen jdydnen Haufen E‘:]-'

‘..-._'::! m bie firdje gefchentt und an dad arme
u" wnd hat nidyt fort wollen, fagen fjic, ehe
L*.‘:Dl't nidit veriprodien hat, jie britben iu
:ci--rf'-:u ba fie ibm beidhten Tann. Denm e8 ift
erftounlidy, wad fie auf thn halt. Und wiv 'rmt'un
uns jegunen, baf wir ihn jum *];' ‘rer haben,
ber Gaben hat wie ein Er {
hohen Herridjaften ne '|"||".m1-‘l-'. Die Mabonna
fei mit -‘Im"‘ Uid bamit wihfre fie zum
Sdiffdien hinunter, das ebent abjtofien
wir Hared TWetter h.‘.!,‘ru

iter unbd jab bebe
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¥ +Suten Tag, Laurelln,” rvief nun aud) bder

Brarrer. ,Wie fieht's P Wil dbu mit nad
Eapri
ABenn’s erlaubt ift, Pabdre
givrage ben Antomo, er i)
Barfe. St

:\'\'h-\". boch yerr !
unb Gott Herr itber unsg "[ll-‘ '

s2a 1t ein ha
ohne dben jungen
dbafitr mitfann.”

Sou  lat braudien, ald ich”
brummte ber Burjch und jdhob einige Korbe mit
rangen juredit, baf Plak wurde. Er jollte ie
tm Eapri verfaufen, bemn die Feljeninjel
nidt genug fiir dem Bebarf bder vielen
juder,

skt ol nidyt wmjonit miut”, erwiberte dbaé
Maddien, unbd die jdwarzen W
Alictten.

_Somm nur, .*IE:'.'.“'. jagte ber Prarrer. ,, Ex
tft ein braver Sunge wund will nidyt reich werben
pon beinem bigden éh:n|u. Da, jteig eit
und er reidjte ifr die Panbd — ,und fei dich hier
neben mid). Sieh, dba hat er dir jeine Fade hin-
gelegt, daf bu mweidjer figen folljt. Lir hat ex's
nidit jo gut gem 1|f Aber junged WVoll, das
treibt’s cined Frauenjimmer

jo. Fiireinfl

e ——

unb bie jdmwarze Fledyte, die fie vorn itber dber  wird mehr gejorqat, alsfiir zehn
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bad Qeben leidhter ift. Aber ein gut
ben, fchictt jich audy fiir einen Betritbten.*

Sie fab vor fid) nieder und zog die Brauen
bidyter 3uj n, alé wollte fie thre jhwarzen
Augen b i fufren
fie jchwetqn ftand niun
pradytig 1be irg, bic Spite ded
ragte {ibev bey Wollenjdyicdht berm nody
bent §FN 1 und die Hiaufer anj
ber Ebene von it blinftenn 1weid ausd den
gritnen Orangengirten hervor.

yoat jener Wialer nidjtd wieber von fich
piren lafjen, Saurella, jener N

DBefuw

Neapolitaner, bex
bidh sur Frau haben wollte?* fragte ber Piarrer

Sie {dhiittelte ben Kopf.

. &r fam bamals, ein Bildb von bir ju madyen.
Warum hajt du’'s ihm abgefdlagen 2*

o Wozn wollt" er ¢ nur? EY find Vndere
fdhbuer alg idy. Und dann — wer weil, was et

amit getrieben hatte. Er hitte mid) damit ver-

gaubern tonnen und meine Seele bejchadigen,
ober midj gar zu Tobe bringen, jagte bdie
Mutter."

_®laube nidhgt fo jimdlidge Dinge”, jprad
ber Pfarrer ernjthaft. ,Bift dbu nidht immer in
Botted Dand, ofne deffen Wille bir fein Haar
pom Haupte jalle? Und joll ein Wenjd) mit jo
ginegm Bild in ber Hand jtarfer jein alé der
Derrgott 7 — Hudem fonnteft du ja jehen, bafl
er bir wohlmollte. Hatte er did) jonjt heiraten
wollen 2"

Sie jdyoicq.

Jnd warum Hajt dbu ihn ausgejd)lagen ?
&8 foll ¢in braver Lrann gewejen jein und gang
ftattlidy umd Hétte dich und deine Mutter befjer
ernihren fonnen, alg du e8 nun fannjt, mut
dem bisdden Spinnen und Seibewideln.”

JWir find arme Leute”, fagte jie hejtig,
nd meine Diutter nun gar feit jo lange trant.
Wir wiren ihm nur jur Lajt gefallen. Und idy
tauge audy nidyt fitr einen Signore. Wenn feine
Sreunbe ju ihm gelommen wiren, hatte er fidy
meiner gejchamt.”

, 208 du audy redejt! Jd) jage dir i, bdaR
¢8 ein braver Herr war. Wnd iiberbiesd wollte er
boch nad) Sorrent iiberfiedeln. €$ wird nidyt
Bald fo eimer wiederfomumen, der wie red)t bom

Dimmel gejdhidt war, um eud) aufzubelfen.”
) will gar Teinen Vrann, niemaldl® japte
fie gang trofgig und wie vor fid) hin.

r———
JDajt dur ein Geliibde getom, ober willjt m
ein Slofter gehn?"
Sie jchitttelte dben Kopf.
+Die Leute haben vecht, die dir detnen Eigens
finn porhalten, wenn aud) femer MNaime
ey ift. Bedenkjt du nidyt, daff du n
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itittsent will | Antworte mir Laurell
3 babe wohl einen Grund, "
unbd 30 Haber td Tann 1hn
agent ¢ Mndy mir
PBeichtvater, bem du dbody § wohl
baf er ¢8 qut mut dir memt ¢ Lbex

= 1ick
=it nidte.

fiir widtige G
Hand abzuweijen, die did

cne
Diutter

nuht

ht 2 Didy

S0 erleidytere t
Hedit hajt, will id 3 :
geben. Aber du bift jung und fennit die Welt
wenig, und es mbdytedidy jpater einmal gereiren,
wenn bu um linbijder Gebanfen willen dein
®@liid verjderat halt.”

©ie warf einen flivdytigen jdenen Blidsnad
bem Burjdyen hiniiber, der emjig 1
im Sahn jaff und die woll Miite tief in bie

Stirn gejogen hatte. Er |
Pleer und jdyien in jeine cige
funfen au fein. Der Pfarrer

neigte fein Obhr naher 3u ihr.

»hr babt meinen Later 1 gefannt”,
flitjterte fic, und ihre Ungen ia finjte

JOeinen BVater ? Er jtard jn
bu Laum gehn Jahr alt warjt
Bater, deffen Seele Par

mit beinem Eigenfiun ju jdajien 2+

i), da
hat dein
jein moge,

»3br habt ihn nidt gefaunt, Babre. \g[_l_’.‘
wifit nidit, baf er allein Sdyuld ijt an der
heit ber Mutter.”
_Tie bas P

el er fie mifihanbelt hat unbd gejdlagen
und mit Fiifen getreten. b weify n bie
Nidyte, wenn er nady Hauje tam unbd war in
TWut, Sie jogte ihm nie ein Wort und tat ¥iles,
waé er wilnfdite Er aber jdlug fie, daf mir basd
$ery bredjen wollte. Jdh jog dann die Dede
fiber bent Sobf und tat, ald obid) {dlicke, weinte
aber die gange Nadyt. Unbd wenn er fie dann am
Boden liegen fah, verwanbdelt’ er fid) plighid
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quh bob fie auf und [ifte fie, dbaf fjie jdyrie,
er werbe fie erftiden. Die Wutter hat mir vers
botent, bafi idh nie ein Wort davon jagen foll:
aber ¢8 qriff fie jo an, baf fie nun be langen
Jabre, jeit er tot ift, nod) nid)t wieber gejunbd
gerorben ift. Wnd wenn fie frith jterben jollte,
wad ber Himmel veriite, id) weif wobl, wer
fic umgebradyt hat.™

Der Heine Priciter wicgte dad Paupt uund
fchien unidylitijia, wie weit er jeinem Beidytlind
Redyt geben follte. Eublid) jagte ex: , Bergib ihm,
wie ihm beine Wiutter vergeben hat. Hefte nidyt
peine Sedanfen an jene traurigen Bilber, Yau-
rella. &8 werbden befjere Beiten fiiv bich fommen
und bidy Wlled vergefien madyen.”

L Mie vergefi’ idh dad”, jagte fie unb jdauerte
jufamimen. , Und wift, Pabdre, darum will id)
eine Jungfran bleiben, wm feinem untertinig
su fein, ber midy mifandelte und bann liebs
foite. LWenn mid) jetst einer jdhlagen odber Hijjen
will, fo weif i) mid) au wehren. Wber meine
Mutter burfte fidy {don nidht webhren, nidyt
ber Sdjldge erwehren und nidht der iifje,
weil fie ihn lieb hatte. Und id) will Eeinen jo
[ieb Baben, daf idy wm ihn fran? unb elend
miirbe.”

+Biit du nicht ein Kind und jpridyjt wie eine,
bie nidits weif von dem, wad auf Erden ges
§idyueht? Sind denn alle Wdanner, wie bein armer
Water war, dbaf fie jeder Laune und Leibens
idjaft nachgeben und thren Frouen jdledt be
gegnent 2 Haft du nidyt redyticdhaffene Menjdyen
genug gejehen n ber gangen Nadybarjdyaft, und
Srauen, bie in Frieden und Eintradyt mit ihren
Widnmern leben 2

+Bon meinem Bater wupt’ es aud) RNiemanbd,
wie er i meiner Wutter war, denn fie wdre
eher taujendbmal geftorben, alé ed cinem fagen
unbd fagen. Und dad Alles, weil fic ihn liebte.
Wenn ed jo um bie Liebe ijt, dap fie etmem bdie
Livpen (dhlieft, wo man Hiilfe jdiveien follte,
und cinen wefhrios madt gegen Vvgeres, als
ber drgjte Feind einem antun fnnte, jo till
i) nie mein PHery an einent Wann hangen.

oobd) jage dir, daf dut ein Kind bijt und nidyt
feifit, was du fprigjt? Du wirft aud) viel ge-
fragt werben von deinem Pecgen, ob du lieben
willft ober nidht, wenn jeime Beit gefommen ift ;
bann biljt Alled nicht, wad du bir jelt in den
Sopfiegejt." — Wieber nad) einer Paufe: ,,nd

jener Maler, hajt du ihm audy jugetrant, daf
er bir hart begegnen mwiirbe P

»@&r madhte jo Augen, wie id) fic bet meinem
Bater gefehen habe, wenn er ber Weutter abbat
unbd fie in bie Yrme nehmen wollte, wm ihr wies
ber gute Worte jugeben. Die Augen fennt’ id),
&8 fann fie aud) einer madyen, ber’s iiberd
Pery bringt, feine Frou zujdlagen, die thm nie
etwad ju Leide getan batte. Wiv graute, wie
iy bte Angen wicder jab.”

Darauf jdwieg jie beharrlidy jtill. Audy dex
Piarver jdywieg. Ev bejann fid) woyl anf viele
jdybne Spriidye, die er dem Wadbdyen hatte vors
halten fonuen. Aber die Gegenmart ded jungen
Sdyiffers, der gegen dad Enbde der Beidyte uns
ruhiger geworden war, verjdilof ihm den Wunbd.

IS fie nad) ciner 3weiftiindigen Fabrt in dem
Pleinen Hafen von Capri anlangten, trug An-
tonino bden geiftlidhen Derrn ausd dem Fahn
iiber dic letsten flachen Wellen unbd jegste ihn
chrerbietig ab, Dod) hatte Laurella nidyt warten
wollen, big er wieder juriidmwatete unbd jie nads
holte. ©ie nafym ihr Rodden ujammen, die
Polzpantdifelden in die vedyte, das Biindel in
bie linfe Hand und platiderte hurtig and Land,

+ Sy bleibe Geut wobl lang auf Capri®, jogte
der Pabdre, ,und du braud)it nidyt auf midy zu
warten. BVielleidit fomm’ id) gar erft morgen
nady Haud. Und bdu, Laurella, wenn du hejum-
fommit, gritfe die Dutter. Fdy bejudye eudy n
diejer Wodhe nody. Du fabrit dod) nod) vor ber
Nadyt juri€?”

, Wenn Gelegenbeit iit”, jagte das Maddyen
und madyte fidy an ihrem Rod u jdajyen.

Do weifit, daf id oud) urnd mug”, \prad)
Antonine, wie er meinte in jehr gleidygiiltigem
Ton. ,,d) wart’ auf did) bis Ave WMaria. Wenn
dudanunidt fommit, joll init '8 audy gleid jein.*

Dumuft tommen, Laurclla®, fiel ber Geifts
liche eim. ., Du darfit deine Putier Feine Nadt
allein [afjen. — Sit'8 weit wo du hin muft 24

~Huf Anacapri, in cine Bigne”,

LUnd idy muf auf €apri ju. Behiit’ did)
®ott Sind, uud didy, mein Solhn !*

Laurella fifte ihm die Pand unbd lief ecin
Lebtwohl fallen, in dad fid) der Pabdre unbd e
tonio teilen modyten. Antonio inbefjen cignete
fidy’s nidyt 3u. Er zog feine Diiige vor bem
Badre und jah Laurella nidt an.

A8 jie thm aber beidbe den Mitden gelehrt
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Batten, lief er jeine Augen nur furze Heit mit

bem geiftlichen Herrn wandern, ber iiber bdas

tiefe Siejelaerdll mithjam hinjdhritt, und jdidte

fie bann bem Maddjen nad), das fid) recd)td die

Hbbhe hinauf gewandt hatte, die Hand itber die

ugen haltend gegen die idorfe Sonne. Eh fid

ber Weg oben ymijchen Wianern uriidyog, ftand

fie eiten Angenblid jiil, wie um tem zu [dyipe

fen, unb fab wnr’ Die PMarine lag ju ifren it=
Rent, ringdwm tilvmte fid) ber jdyroffe Fels, bad
TMeer blaute in felicner Pradyt — ef war wohl

ein Anblid des Stehenbleibend wert. Der
Bufall fiigte 8, baf ibr Blid, bei WUntonino’'s
HBarfe voritbercilend, fid) mit jenem Blid bes
geanete, ben Antonio 1hr nadpejdyidt hatte. Sie
madjten beide eine Bewegung, wie RQeute, bie
fidy entichulbigen wollen, 8 fei etwad nur aus
Beriehen gejdiehen, worauj dad Diddden mit
finfterm Piunde ihren Weg fortjetste.

&8 war erjt eine Stunde nad) Wittag, und
idon fafs Antonino jwei Stunbden lang auf eimer
Bantvor der Fijderidente. €S muBte ihm was
burdh den Siun gehen, denn alle filnf Pinuten
fprang er auj, trat in dic Sonne hinaus unbd
fiberblidte forafaltig bie Wege, die linf8 und
redytd nadh den zwei Injelftadtdyen fithren. Das
Tettor fei thm bedentlidy, jagte exr bann zu der
Wirtin der Ofterie. €8 jei wohl Har, aber er
fenne bicfe Farbe des Himmeld und Meers,
R @erabe fo hab' e8 ausgejehen, e’ ber lefte
grofie Sturm war, wo er die englifjde Familie
nur mit Not and Land gebradt habe. Siemwerde
ficdy erinmern.

,Mein®, jagte bie Frau.

Pun fie jolle an ihn denten, wenn fidy's nody
vor Nadyt verdndere.

, Sind viel Herridaiten britben?” fragte bie
Wirtin nad) einer Weile.

E&fangt eben an. Bisher hatten wir jdledyte
Beit. Die wegen der Biider fommnien, liefen and)
auf fid) warten.”

,Dasg Frithiahr tam fpdt. Habt thr mehr
perbient, al8 wir hier auf Capri?”

L@$ biitte nidt ausgereidyt, gweimal odie
Wode Diaccaroni u effen, wenn id) blop auf
bie Barle angewiejen wire. Dann und wann
einen Brief nad) Neapel 3u bringen, ober einen
©ignore aufs Wieer gerudert, der angeln wollte
— baé& war Alles. Aber Jbr wifit, daf mein

Ontel die grofien Orangengirten hat unbd ein
e e

reicger Pann ift. Tonino, jagt er, jo lang id
Iebe, folljt b nidhyt Not leiben und hernady wird
audj fitr bidy gejorgt werben. So bab’ id) den
Winter mit Gorted Hiilfe itberjtanden “

LDat er Sinder, Euer Onlel ?*

L Nein, er war nie nerheivatet und lang auper
Lanbes, wo er benn manden guten Piafter 3u
jammenacbradt hat. Nun hat er vor, eine grofe
Fijderer angufongen, und will mid) iber das
ganze Wefen jegen, daf id) nad) dbem Wedyten
jehe.”

+ S0 feid Jbr ja ein gemadyter Mann, An-
tonino.”

Der junge Sdhiffer judte die Achielun. , €S hat
ieber fein Bitndel ju tragen”, jagte er. Damit
fprang er auf wnd jab wieder linfd und redts
nach bem Wetter, obwohl er wiffent mufpte, baf
ef nur eine Wetlerjeite gibt

»3d) bring’ eud) nod  Slnjde. Euer On
fel ftaun's bejafhlen”, jagte bic Wirtin.

_Rur nod) cin Glas, dbenn Jbr habt Dier
eine feuvige Art Wem. Der Kopj ijt miv fchon
gani warm®,

LEr geht nidt ind Blut, Fhr Wnnt trinlken,
fonicl hr wollt. Da tommt eben mein Wiann,
mit dem miifgt Ibhr nod) eine Weile filen und
jdhwaten.”

Wirllidy tam, dag Neg iiber die Schultern
achiingt, bie rote Phiige fiber den geringelten
Daaren, ber jtatiliche Pabrone ber Sdyente bie
Hihe ferunter. Er hatte Fiide in die Stadtges
bradt, die jene vornefme Darite beftellt Hatte,
um fie bem feinen Pfarrer von Sorrent vors
aufegen. Wie er bes jungen Sdiffers anfidjtig

wurbe, winfte er ibm erglidh mit der Hand
eirr Willfommen au, feite fich bann neben ihn
auf die Van! und fing an ju fragen und u
eradblen. Eben bradyte fein Weib cine jweite
Tlajde bed edyten unverfaljdhten Capri, als der
Uferfand aur Linten Inijterte unbd Laurella ded
Weges von Anacapri daher fam. Sie griifite
fitdytig mit bem Sopf und ftand unjdliiffig il

Antonino jprang auf. , Yd) muf fort”, jagte
er. '8 tit ein Midaddjen aus Sorrent, das heute
friih mit bem Signor Curato tam und auf bie
Nadyt wieder 3u ihrer franfen LWdutter rwill.=

Nun nun, '8 ift nody lang bis Nadyt, jagte
ber Fifdjer. , Sic wird dod) Jeit haben, ein ®lad
Wein 3u trinfen. Hola, Frau, bring nod ein
®las !
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cin Gladl  B@irbe wieder in dic Barle fefgte.” T-‘ ign bod) wohl wiedererfannt.
od) ein »3 bit fie dod). b hab’ an meinem Brobe Wb nun jafien jic im Kaln wie bie bitterjten
2 gemnug. ™ Seinbe unb beiben [lopfte bad Hery Iﬁhlir‘h.l

E——
3y dante, idy trinfe nidit,” jagte Lanrella
in munr' Entfernung.

Yran, fdyent ein ! Sie [GEt

Burjd). ,Sie hat einen
inmal nidyt will, bag redbet

ik st Unb bamit nahm
er ¢ yied, [ief nady der H" fe hinune
ter, 1 ib ftand nun in Erwarting

bed Middyens. Die griifite nod el [ nady den
Wirten ber Echar ‘\111."1-.'. und ging dann mit
aaitberiben E-'1 ttent der Varle u. Sie jah
porjiditig nady allen Seiten um, alé erwarte
fie, baf fich nody andere Gefellidaft cinfinden
itrbe. Die Piarine aber war menjdjenleer; die
Fifder dylicfen oder ful]fm im Pieer mit An:
geln und Nef Frauen und Sinber
fafien unter ben Titven, jdhlafend ober fpinmnend,
und bie Fremben, bic PMorgen heriiberges
fahren, warteten dre Hihlere Tagedzeit yur Hiid-

fabrt ab tonnte aud) nidyt 3u lange ums
jdauen, ' fie eé wehren fonnte, hatte

ntonino fie in die Arme genommen und trug
fie wie cin SKind in den Nadjen. Dann jprang
¢t nadh, und mit wenigen Huderjdligen waren
fie jdon im offenen Weer.

Sie hatte fid) vorn in den SKahn gejeft und

nt halh ben MHiiden jugedreht, dap er fie nur
pon ber Seite fehen fonnte. Jhre Jiige waren
jetit mod) ernfthafter als gewdfnlid). Tber die
furze Stirn 1~‘i1|-;. das Daar tief herein, um den
ic'tmu'.'i."': flitgel gitterte e eigenfinniger Sug,
ber vol b yoar feft gejdylofjen. — WIS jie
eine e ll..nu ic ftilljdywetgend itber Wicer m:-
Iiahml jparet and fie ben Sonnenbra nb

nafm bas x' aud vem Tudy umd jdla u]
biefes iiber die Slechte. Dann fing fie an, boll
bemn Brode 3u efien und ihr WMittagdmalhl u
halten: denn fie batte auf Capri nid)its ge
noffen.

Antonino jah dad nidt longe mit an. Er
bolte aud einem ber Korbe, die am Diorgen mit
Orangen gefitllt gewefen, jwet hervor und
jagte: ., Ta tml. ol wad ,.hmm:' Arod, Xau=
relfa, Glaub’ nidt, daf idy fie fiie didy guriid:
behalten hobe. Sie find aud bem Sorb in den
ﬂnl]n gerollt, unb idy fond fie, ald id) bie leeren

. ©&ie fiud erfrijchend in der Hike, und du h!l't'

toeit qclnufm

,Sie gaben mir oben cin Glas Waffer, das
hat midy jdon erfrijdt.”

,Wie du willft,” Jogte er, unbd lief jie wieder
in ben Sorb fallen.

Newes Stilljdhmweigen. Dad Deer war pies
gelglatt und raujdyte fawm wm ben Stiel. Anud
bie weifien Seevdgel, die in den Uferhdhlen
niften, 3ogen lautlod auf ihren Raub.

. Dutnnteft bie jwer Orangendeiner Piutter

ingen,” fing Antonino wicder an.

LI haben threr nod) zu Haus, und wenn
jie 31 Gnbe jind, geh’ id) und fonfe nene.”

,Bringe fie ijr nur, und ecin Complument
pon mir.”

Lote fennt did) ja nidyt.”

_So tonntejt dbu ihr jagen, wer id) bin.”

oy fenme did) aud) nidt.”

&8 war nidit bas erjte WVial, daf fie ibn fo
verfengnete. Vor einem Jahr, als der TWaler
¢ben nad) Sorrent gelommen war, teaf fid's
att einem Sonntage, daf Antonino mit anbern
fungen Burjden aud dem Ott auf cinem freien
H.]_[Uu neben ber 'plllu tiivage Voccia ‘D'Ll”
Dort begegnete der Wialer juerjt Laurclla, bie,
einen Waffertrng anf bem Kopfe tragend, opne
fein au adyten voriiberidyritt. Der Neapolitaner,
von dem UAnblid betroffen, ftand und jah thr
nady, obwohl er fidh mitten in bder Bahn bded
Spicled befand unbd mit roet Sdyritten fie hatte
riumen Wnnen. Eine unjanfte fugel, die thm
-JEHL'!I bas Fufgelent fubr, mufte ihn daran

n baf hier der Ort nidt jei, fid i
11 perlieren. Ut fah um al$ ex mmle
er eine u'1 djulbigung. Der junge Sdiffer, ber
en IBurf qetan hatte, !muh idjoeigend unb
le\ inmitien [L et Sreunde, bafi ber Frembe
¢8 geraten fand, einen ‘lvm'tmmiti (1 Dermeis
ben unb ju L_ll.'l-l”l. Dody hatte man von dem

i\pr.brlgtimmhr:ui::ﬂ‘-‘.pz'uli;t'r:u Mewem bavon,
alg ber Maler fid offen um Lanrcla bewarb,
.."gr!] fenne ihn nidgt,” jagte d 11t uutmllng alé
ber Wialer fie fragte, ob fie ihn jened unhif:
(ichen Burfden wegen .:::f‘.*.]iugr. Nnbd dbod) war
ﬂudp '1‘1‘ imr-‘i H'rmi‘ 9 [-1»;'11 q-:irmmc'u
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beftig gerotet ; er jdylug in dic Wellen, dof ber
Sdyaum ihn fiberjprigte, und jeine Lippen jzit-
terten juiveilen, al8 [pradye er boje Worte, Sie
tat, ald bemerlte fic ¢ mdt, und madgte thr
unbefangenfted Gefidt, neigte fidhy itber ben
Bord bes Nadjensd unb lief bie Frlut dburd) ihre
Finger gleiten. Dann band fie ihr Tud) wieder
ab und orbnete ihr Doar, ald fei fie gany
allein im Safhn. Nur die Augenbrauen zudten
nody, und wmfjonjt Hielt fie die naffen Hianbe
gegen ihre bremnenden Wangen, um fie au
Hiblen.

Nun waren fie mitten auf dbem Wieer, und
noh und fern lieg fid) lein Segel bliden. Die
Qnfel war juriidgeblieben, bie Kiifte l[ag im
Sonnenbdbuft mweitab, nidt einmal cine Widmwe
burdflog bie tiefe Einfamleit. Wntonino fah
um fid) ber, Ein Gebanle fdyien in thm aufzu
fleigen. Die Mite wid) pléslid) von jeinen
Wangen unb er lief die RHuder finfen. Unmwils
tivlidy jah Laurella nady thm um, gefpannt aber
furdtlos.

o 3d muf ein Enbe madjen,” brad) ber
Burfd) beraus. ,ES daucrt mir jdon ju lange
und wuunbert midy jdyier, dbaf i nidyt dbriiber
su Grunbde gegangen bin. Du tennjt mid) nidyt
fagfit bu? Haft dbu uidyt lange genug mit anges
febm. wie id) bei dir voritberging, alg ein Un.
finniger und hatte bas qanze Herj voll, dir ju
fagen? Dann madjteft dbu deinen bfen Lunbd
unbd brehteit mir ben Ritden.”

»Was hatt’ i) mit biv zu reben?” fagte fie
fury. ,, Xd habe wofl gejechn, dafi du mit mic
anbinden wollteft. Jd) wollt’ aber nidt in der
Lente WMauler ommen wm nid)td unbd wieder
nidgts. Denn jum Manne nehmen mag id) did)
nidyt, did) nicht und feinen.”

o Lnb feinen? So wirft bu nidt immer jagen.
Weil bu ben Plaler weggeidhidt hajt? Pah!
Du warjt nod) ein Kind dbamals. ES wird bir
fdhon cinmal einfam werben, und bann, toll wie
bu bift, nimmit bu ben erften bejien--

L &8 eify feinrr jeine Aufunft. Sann fein,
baf id) nod) meinen Sinm dndere. Was geht's
bich an?”

HAas o8 mid) angeht?” fubr er anj und
jbrang von ber NRuderbant emypor, baf ber Kabn
jchantelte. , Wad ¢ mid) angeht 7 Und jo lannit
bu nod) fragen, nadde n du werit, wie ¢8 um

e e . e s
Das fonft gutmiitige Geficht Antonino’s war

mid) fteht ? iiffe der elend umbommen, bem
ie beffer von bir begegnet wiirbe, ald mic!*

»ab’ id) mid) bir je veriprodjen? fann idy
bafiir, wenn bein Lopf unfinnig ijt? Was baft
bu fitr ein Medyt auf midy P~

o0, vief er aus, ,e8 jteht freilid) nidht ges
fdhrichen, cg hat's fein Abvolat in Latein ab:
gefafit und verficgelt; aber dad weif id), dbaf
id) fo biel Hedyt auf did) habe, wie in den Hims
mel 3u Tommen, wenn id) ein braver Kerl gee
wejen bin, Peinft du, daf id) mit anfehn will,
wenn bu mit einem Anbdern tn bie Firde gebit,
und die Pibdyen gehu mir voritber und zuden
bie Adyjeln. Soll id mir den Sdyimpf antun
laffen?”

o 2, was du willft. Jdy laffe mir nidyt ban«
gen, fo viel bu and) brohjt. Jd will audy tun,
waé i) will.“

,Ou mwirft midyt lange jo jpredjen,” jagte er
undbebtetiber bengangenleib. , Syd)bin PYeanns
genug, dbaf id) mir bas Leben nidt langer von
einem Trotslopf verderben laffe. Weifit bu, baf
bu bier in meiner WMadyt bift und tun mufpt,
mwad idy will 2+

@ie fubr leidyt zujammen unb bligte ihn mit
bert Augen an.

»Bringe mid) um, wenn dbu's wagjt,” jagte
jie langjam.

» Dtan muf nidytd halb tun,” jagte er, uud
feine Stimme Hang Beifer. '8 Plag fiiv une
Betde tm Weeer. Ydy Eann bir nidyt helfen, Kinkd,
— und er fprad) fajt mitleibig, wie aus dem
Traum — aber wir miiffen hinunter, alle Beide,
und auf einmal, und jekt!” {dyrie er ifiberlaut
und fofite fie ploglid) mit beiden Armen an.
Aber im Anrgenblicd 3oq er dic redyte Hand 3u
vitd, bad Biut quoll bervor, fic hatte ihn heftig
binei agebtjjen.

o Duf i tun wad du willit ? vief fie unbd
ftief ihn mit einer rajdjen Wendung von fid).
S20f febn, ob idy in beiner Wadpt bin ¥
Damit fprang fie iiber ben Bord des Kahns
unb verjdhwand cinen Ungenbllid tn ber Tiefe.

€1e tam gleid) wieder herauf; ihr Ridden
um)cylof fie fejt, ihre Haare mareir vou den
MWellen aujgeldft und hingen jdymer iber ben
Qal8 nieber, mit den Armen ruderte fie emfig
unb jdywamm, ofjne einen Baut ven fid) ju geben,
friftig bon der Barfe weg nody der Ridfte ju.
Der jihe Sdred jdyien thm die Sinne gelafmi
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it baben, Er ftand im Stabn, vorgebeugt, bie
Blide ftarr nady ibr hingeridytet, al8 begebe fid)
cin Wunber vor jetnen Augen. Dann joyiittelte
et jidy, ftiivate mad) ben Hubdern, und fubr ibr
mit aller $raft, bie er aufzubicten hatte, nad,
wakrend ber Boben feined Fahned von dem
tmmerzu ftromenben Blute vot wurbe

Sm Nu war er an ihrer Seite, jo haijtig fie

audy jhwamm. ,,Bei Liaria Santiffima 1 rief
Icr, Llomm in den $ahn. ) bin ein Toller
gewefen; ®ott weif, wad mir bdie Vernunjt
benebelte. Wie cin Blig vom Himmel fitbr mic's
g Hirn, dag idh gang aufbrannte und wufite
nidt, wad id) tat und redbete. Dutfollit mir nicht
pergeben, Yaureln, nur betn Meben retten und
micder cinfteigen.”
I Sie jdyamm fort, al8 habe fie nidts qebbrt
L 2u fannjt nidyt bid ans Land fommen, ¢d
find nody gwei Wiglien. Dent an deine Diutter.
Wenn dir ein Ungliid begegnete, id) jtiirbe vor
Entietsen.”

Sie maf mit einem Blid die Entfernung von
ber Siifte. Darm, ofne ju antworten, jdmwamm
jie an dic Barfe heran vnd fafte den Bord mit
ben Hanben, Er ftand auf, thr ju heljen ; jeine
Sade, bie auf ber Banf gelegen, glitt ing Dieer,
alg der Madyen von ber Lajt ded Widbdbdyens nady
bereinen Seite hinitbergezogen wurde. Gewandt
jwang fie fid empor und erflomm ihren
fritheren &ig. IS er fie geborgen fab, griff er
wieder 3u ben Rubdern. Sie aber mand ihr triee
fenbed Hoddjen aus und rang dad Wafjer aus
ben Flechten. Dabei jab fie auf den Boben ber
Barte und bemertte jegt bad Blut. Sie warf
einen rajchen Blid nod) dber Hand, die, als fei
fie unvermunbdet, das Ruder fithrie. , Dal* jagte
Iiil: und veidte thm ibr Tud). Sr (diittelte ben

Sopf und ruberte vorwirts. Sie ftand enblid
auf, trat au thm und banbd thn dbad Tud) feft
um bie tieje Wunde, Davauf nabhm fie ihm, jo
biel er audy nbwebrte, bad eine Ruber ausd bder
Dand unbd fegte fid) ihm gegeniiber, dody ohne
b anzujehn, feit auf bad Ruber blidend, das
pom Blut gerdtet war, und trieh mit friftigen
Stofen bic Barle fort. Sie waren Betbde blaf
unbd il WIS fie ndber and Land tamen, begegs
neten ihnen Fifdyer, die thre Nebe auf die Nad)t
audmerjen wollten. Sie riefen Anionino an und
nedten Laurella. Keind jah auf ober ermwiberte
ein Part

=

Die ©onne jtand nody jiemlidy bod) iiber
Prociba, als fie die DMarine crreichten. Laurella
fchiittelte ihr Modden, bas fajt villig iiberm
SDteer getrocdoet war, und fprang ans Lanbd.
Diealte jpinnende Frau, bie fie jdon am Diorgen
hatte abfabren jehen, ftand wieber aufdem Dady.
» Wad aft dbu an der Pand, Tonino 2¥ rief fie
binunter. , Jejud Ehrijtusd, bic Barle idywimmi
ja in Blut

J8 ift nidts, Gommare,’” erwiberte ber
Burjd. ,,Jd rif mid) an cinem Nagel, der zu
weit borjah. Piorgen ift's vorbei. Dad ber-
toiinjdyte Blut ift nur gleid) bei der Hand, dap
ed gefabrlidier ausdfieht, als e8 ift.”

o3 th Will tommen und dic Lrauter auflegen,
Comparello. Wart', i) tomme jhon.*

~Bemiibt endy nidt, Commare. Jft jdhon
alled aefdehn, und morgen wird’8 porbei jein
und virgeflen. Jdy) habe cine gefunbde Haut, bie
gletd) wieber iber jebe Wunde uwddyir.”

2bbio I jogte Xaurelln vnd wanbdre fidh
nad) bem Pfad, der binauffithrt.

~Gute Nadyt 1 vief thr dber Burjdye nad,
ohne fie anzufebn. Dann trug er bad Gerdt aus
bem ©diiff unb die Korbe dazu und jtieg dic
Heine Steintreppe ju feiner Hiitte hinauf.

€8 war feiner aufer ibm in dben jwei Kam
mern, ourd) bie er nun hin und her ging. Xu
ben offenen Fenfterdjen, die nur mit holzernen
Liben verjdlofien merbden, fividy die Luift etwasd
erfrijdjender herein, ald iiber baé rubige Meer,
und in dber Einfamleit war thim wohl. Er ftand
aud) lange bor dbem tleimenn VBilde ber lutter
@otted und fabh bdie aué Silberpapier baraufs
getlebte Sternenglorie anbiadytiq an. Dody 3u
beten fiel ihm nidyt ein. 1lm was hitte er bitten
jollen, ba er nidyté mehr hojjte ?

Uud ber Tag jdien heute JHill 3u fichen. Gr
febnte fich nady dber Tunfelheit, denn er war
witde, und der Blutverlujt hatte ibn and) mebr
angegriffen., al8 er fid) gejtand. Gr fithlte Gefs
tige Sdymersen an ber Hand, jeste fidh auf eimen
Sdhemel unbd [Hte den Berband. Dasd juriidges
brangte Blut jdhofs wicder hervor, und die Hand
war ftarf um die Wunbe angejdwol
wufd fie jorafiltig und Hihlte jic lange
jie wicber vorzog, unterjdied er deutli
Spur von Laurella’'s Bihnen. ,,Sie

bient ¢8 nidyt bejfer. Jdh will ihr morgen bas
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ben Gmijeppe nn.u ldJ den. Denn
nicht wiedecfehn lUnd nun
b forgfiiltia unbd brettete ed in
nachbem et fidy bie Hand wicder
1it der dinlen unb
¢r fid) anf jein

3
midy fell

wiujd) er dag

Tudy burdy

ber ©onn
perbunben
pen Hiahn

[y & 1
Heit unt

¢, o gut ev'é

antt marf

£
1 fonnte.

D
i
A

jdlok bic
Der helle iond wedte
eidy ber &

aud einem halben
n ber Hand. Er

dymeri 1
diepodhenden Sdyldge

{prang L':.'J']I'u' eder nusjun

bes Biutd in Wi i1 r 3u berufigen, als er cin

Gherdn 511 v Tiir horte. ,, Wer ijt da 2"

ricf er unb ete. Lourvelln ftand vor thm.
Ohne viel u fragen trat jie cin. Sie warf

bag Tudy ab, bas jie itber ben Sopf gejdhlungen
tte, unb fiellte ein Kbrbdyen auf den Tijd.
Dann fdopfte fie tief Atem.

ot tem .‘-::11 Zud) u holen,’”” jagte er;
,N‘: hatte)t paren fonuen, benn
rgen in ber Frithe batte id) ®injeppe gebeten,
it 3u bringen.”

-

SDGhHe £
<~ LUNE D

E& ift nidit um ba “ ermiberte fie
raj. ) bin auf d yeroefert, um bir
Sriuter ju ' SHluten yinb.
g il vom SKorbden.

und obne alle
. je. &5 qebt idjon befj
- unbd wenn ¢& jchlimmer ginge, ging
e8 aud) nad) Berdienft. Wasd willjt dbu Hie
bieje Heit? Wenn bdidy einer hier trife! Du
it, wie e jdmat ybwobl jie nidht wifien,

11l DLEL

) ere mid) um fewen,” {prady fie
hc[:'c. ‘J[\L.. bie Hand will idy jehen, und bdie
Serdauter barauf 1um, benm wit der Yinlfenm bringit
bu e# nidt 3u St
Syl bir, baf ed unnitig 1ft.”
/S Lo mid c8 fehen, damit id)’é glambe. "
Sie crgeiff ohne Weiteres bie Hand, die fidh
nicht wehren fommte und banb bdie Yappen
18 fie bie ftarfe Gefdoulit jah, jubr
jommen unbd fdrie auf: ,,Sejud Daria !
E& ijt ein bigdien aufgelanjen,” jagte e
aeht weg in eimem Tag und tiner Ne
,;En fannijt du

fie

=ie fdyiticlie den Kopl. 'E'I[u
Wodje lang nidyt aufé Deer.

,opch bent’, fdjon iibermiorgen. Waé tut's
audy 7

Anbejjen batte jie e Beden geholt und die

$unbde von neuem pewajden, wad er litt wie

=
¢in Stind. Dann legte fie die peiljamen Blitter
ped Sranted barauf, die ihm bas PBrennen jos
gletd) linderten, und verband die Hand mit
Streifen Leinmand, bie jie oud) mitgebradyt
hatte,

ALS e8 getan war, jogte er 2, ) banle dir.
Ond hive, wenn bu mic nod) einen Gefallen tun
willft, vergib mir, bafi mir heut jo eine To [‘hul
iiber den Sopf wud)s, und vergip bas alles, w
id) gejagt und getan habe. \\r’n meif; jelbft n ui:t
wie ¢8 tam. Du hajt mir nie Beranlafjung dazu
gegebenr, bu wahrhajtig nidyt, Und bu jollft jdhon
nicht$ wieder von mir hren, was didy trdnten
linnte,

b habedir abgubitten,’ ficl

nel

jie ein. ,,3d
batte dir alled anders und beffer vorftellen jollen
und did) midyt aufbringen durd) meine ftumime
Art. Und nun, gar bie Wunbe'’

&8 war Notwehr, und die hodjte Feit, baf
idy meiner Sinne wieber madytig wurde., Und
wie gejagt, ¢8 hat nichts zu bebeuten. Sprid
nidyt von Bergeben. Du baft mir wobhlgetan,
und dbasd banle idhy dir. Und nun geh dhlafen,
und dbo — bda ift audy dein Tudy, baf du's gleich
mitnehmen fannjt.”

Er reichte e8 IIH
und fdyien mit fidh ;
fie: ,,Du haijt am'h beine \-;m‘.':
meinetwegen, und id) we bas Geld file
bie Orangen darm mftc. ES fiel mir alles erft
untermwens ein. S5d) fann biv’s nidit jo wieder
erfesen , et i wir haben ¢8 nidyt, und wenn wir'sg
hiitten, gehirt e ber Diutter, Aber da hab' idh
bas jilb w' §treuz, dbad mir ber Wialer auj dben
Tifdy legte, als er dad lepste Wial bei und twar,
X hab’ es jeitbem nidyt angejehn und mag es
nidit linger im faften haben. Wenn bu ed vers
Laufjt— e8 ift wohlein paar Piafier wert, jagle
bamald bie Piutter jo wire dir bein Sdyaden

aber I'ir: I'int*h nody imtmer
Eublid) jopte
eingebiit um

ai
nap

:11'c};: und mas fehlen jolite, Il idy juchen mit
&pinn trr 11 perbienen, Jtadts, wenn bie Darts
reL fdylift

B .[c!m:r nidyté,” jagte er furg und jdjob
aé blante Streuzdyen juvitd, dbasd jie aud ber
3 "‘l'l ¢ peholt t'il‘f\'
DU & nehmen,” japte fic. . Wer weil,
wie lang bu mit biejer Hand md;fﬁ oerbienten
tannjt. Da liegt’'s, unb id) will’d nic wieder
febm mit meinen Augen.”
..o wirf c8 ing Weer.”

1t

s . R

o

e e ew

e a———

BadenWiirttemberg



itl .

e Blidtter
ennen fjos
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&8 ift Ja fetn Gefdyent, bas id) dir madye ;

¢8 ijt nidyt mehr als dein gutes Nedyt und was
bir julommt.’
o Redit 2 f\-.h habe fein Medjt auf trgend was

Sar

mir fpiter einmal begeanen
ben @efallen, unb fich mid) nidht
nidyt benfe, bu erinmerft midh an
bad, was 1d) bir jchulbdig Lnn Unbd nun gute
Nadyt, 1 L Lepte fein.”

Er legte thr dad Tud) in den Korb und basd

follteft, tu mir
an, bap udy

Rr.lln oazu unb ‘.tllll'n ben Dedel bar f. NS
¢r banun abh und thr ind Gefidht, erjdrad er.
Grope diwere Tropfen flitrafen ihr iiber bie

TWangen. Sie lieh thnen thren Lauf.
+Maria Santiffimal” rief er,
o ;:.m“l von $topf bis
3 1)t nidy
und wantte nad dber

0t bu
ju Fup.”

jagte fie. .,",d; will heim [
Ziir. Das Weinen fibers
mannte fie, daf fie die Stirn aegen den Pojten
pritctte und nun laut und Hejtig jdludyzte. Aber
eh’ er ihr nady Tonute, um fie g\'1"'u:'\.:?'ni1=:|:,

wanbdte fie fid) plislid) wm und fiirgte ihm an
ben H

nas®) Tann’é nidt ertragen,’
pregie ihn an jid), wie fid) ein Sterbenber ansd
Leben Hammert, ,,idy fann's nudyt hoven, bap
bu mir gute Worte gibjt, und mid) von dir gehen
heifieft mit 1'—1 rcr Sdyuld auf bem Gemwifjen.

Sdylage midy, id) it ﬁ-tl rh, vermiinjde

|dhrie jie unb

St ype

midy ! chu. wenn €8 wayr of, *af b mid
lieb Bajt, no ), uvady aff dem *Jiii!'su, bad td) dir
getan habe, dba nunm mid) und behalte midhy unb

mady mit mir, waé dbu willft.
it jo fort von birl” —
Sdyluchzen unterbrady fie.

Uber [did mid)
Meues, hefriges

ds

Er hielt fie eine Weile iprrmloé in bew Are
men. ,,0b id) bidy nody liehe P rief er endlidy.
~Peilige Mutter Gottes | meinjt du, 8 jei all

meit Hergblut aus der fleinen Wunbde von mir
gemwtchen ? FibIt du’s nidht ba tn meiner Bruft
hiimmern, al$ wollt’ ¢ Leraus und zu dir?
Wenn du’s nur fagjt, um mid) ju verjudien
ober mwetl bu Plitleiden mit mir haft, fo qeh,
und 1dy will aud) dbas ~|cd1 pergefien. Du jolljt
nidyt benfen, daf du mir’ ]dnll ig bift, weil
ol eift, was id) um mth leibe.’

ein, !r.gtu fie feft und fah von jriner
Edyulter auf und ihm mit den nafjen Anugen
bejtig ind Gefidyt, ,,idy [tebe didh, unbd baf idh's
nur jeqe, id 1.‘.ur ¢ lange gefitrdytet und bas
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gegen getrogt. Und nun will id) anoerd werben,
benn i) fann’d nidit mehr aushalten, did) nidt
anzujebu, wenn du mir auj der Gaffe voriiber.
fommijt. Nun will idy dbidy aud) Lifjen,” fagte
fte, ,.0af du bir fagen fannjt, wenn bu mwieder
in Bweifel jein jollteft : Sie hat midy geliifit,
und Lourella Higt feinen, al8 ben fie 3um Pianae
will.

Sie tiifite thn dbreimal, unbd bann madyte fie
fidy [o& und fagte: , Gute Nadyt, mein Lichjter |
&eh nun il|l-1fc|! nnb Heile bdeine Hand, und
aeh nidgt mit mir, denn id) flicdhte midy midht,
vor fetnem, ..lv: nur vor bir.”

Damit Hujdte fie dburd) bie Tiir und ver-
jmanbd in ben Sdatten der Dauer. Er aber
fal) nody lange dburd)s Fenfter, aujs Weer hins
aus, itber dem alle Sterne jufdwantlen fdyicnen.

A3 der fleine Padre Curato dad nddfte
Mal ausd dem Beidhtituhl tam, in dem Laurella
lange gefuict hatte, [

dhelie er fHill in fich hinein.

- WBer hitte gedach gte er bei fid jelbit, ,,bafi
Gott fidh f o Jchnell biejes wunbderlidyen .'i)ﬁ',ﬁr'.w
erbat 1 wiithe ? nd tdy madyte nod)
Boriiirfe, daf idh) dben Dimon Eigenjinn nidht
harter bedraut hatte. ¥ber ]I'Il|l1L "lubt.. jind
furafidtig fiir bie LWege d .ﬁnnmc 8. Nun jo
fegue fie ber Herr und J"lc tich)’8 exleben, bafi

mid) Yourelln'$ altcjter Bube ctnmal an feined
Laterd Stait itber Teer fahrt! Ei et ei!
\'Arrabbiata 1

Gdjefter Gaburiele,

&8 war eine jtodfinftere Nadyt ""lc
man jich dba uredyt finden in biejem unt
ten fl nni‘ri'ﬂu:n Stibtdhen, in dem unfjer Hegi-
ment foeben Tluartier bejogen hatte! $taum
”mnu wir bie Hiufer mit den verjdiloffenen
,3'sl.l ftern ulh en langen &dyilf Sdyiefer:

padiern unterfdheiden. Hie und ba gletten wix
auf bem jdymugigen und uncbenen Pflajter
L'lll*'"‘ Bon Heit zu Heit fidert Lidt

Liide eined Fenfie !.mu.- unb erhellt
-.11LiT1'.hlL.l. pber ben

101 |h'
efann

pber

purd) dle
eine Fleine
Plages,

80inlel eines

Dinter meinem Kameraden B, hergehend, folgte
id) ber Strafie auf Geratwobhl. Hauptiade ijt,

baf wir ein Vett audfindig ma
etiwas ur Rube 3u legen,

um ung
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Mad) viertdgigem Sampfe hat man uns

jebn klm binter der Fromt in Mubejtellung

gefdyidt. Wir famen an, al@ die Nadyt jdhon
beceingebrodyen war, und es fojtete Miihe ge
nug, um Piannjdaften und Pierde in den

Heinen Bauernhofen ringd um die Stadt jerum
unterzubringen. Aber r"nl\ Die einen mwie bie
andern ifr Plasden gefunben und bie Prerde
ben Frefjad unter ber Mafe hattem, und bie
Stiidyenfener angejiindet waren, jagte mir B,
der ftet® um Effen und Proviant bejorgt war :

» Wlterdyen, da heifit's nidyt gezdgert. Wir find

fret; jett wollen wir auf bie Sudhe gehen nod
einiem Bett und einer wohlbejegten Tafel. Jdy
will lieber eine Stunde fpiter ju Beit geben,
aber bann jwijden Yeinen jdlafen und mit
sufriedbenem Dagen, anjtatt midy fofort, aber
auf's Stroh) und mit leevem Diagen nieder-
gulegen. Wenn du mitgehijt, wollen wir ¢8 mit
jencr belgijhen ©tadt verjudjen, bdie 3wei
Sdyritte von bier entfernt ift. &8 ift faum
achn Ubr. &8 miifite feltjam zugehen, wenn
wir nidyt ein guted Nadyteffen und cinen bes
quemen Unterjdylupf fanden.»
Unb jo madyten wir und auf de} er fleinen
Stabdt, bie gan eingejdhlafen fdien. Wir
tlopjten nn ben .Lmrn aber alle blieben ge-
fhloffen. Ofne Bweifel waren jdjon alfe Hiu
fer mit Solbaten itberfiillt. Miemand modyte
und aufnehmen, trog ber Vorjtellungen, bdie
B. bald mit bittenber, bald mit jdnarvender
Stimme anbradyte. Einen Augenblid bin idh
entmutigt und fdylage ihm vor, jur Sdywas
bron juriidiulehren, wo wir neben ben Prerden
batten jdilafen fonnen. GEr will nidits bavon
wiffert und bleibt dabei: eine gute Wahlzeit
und ein Pett miifien wir haben,

Da [dleidit ein Sdyatten die Dlauer ents
lang. ©Sdjon hat ihn B. erveidht und hiilt ihn
am Avm. €2 ift eine arme alte Frau, die einen
Korb und cinen Topf Wiiiw trag:,

o Uth. §Frau, liebe Fraw, habt Erbarmen mit
mm acmen Eolbaten, bie fibermiidet unbd aus
gebungert finb..."

Aber fie fonn feine Wustunjt qeben. S
etner mit Flamijd) vermengten Spradje gibt fie
uné 3u verjfehen, b bas Stididen gan;

ouller Truppen liegt und dbaf jekt alled jdhom
fhlaft.

LANDESBIBLIOTHEK

bic ﬁ-mtt r erleudytet find ? Was ijt dba drin 2
Dic gute Frau ectlict und, 8 fei ein Ko
Iter, worinnen bic Sdymweitern die alten Leute

aus der @egend pilegen. Sie fonnen Cfeime
Solbaten logieren Aber jdon Gat B. feinen
Entidy(uf gefaft. Dort werden wir idylafen.

Er [dfat die Alte mr-mm Itehen unb jdyrettet

unveriiiglidh auf bad Gitter ju, weldped bdas
Girtdyen vor dem ‘-L[L‘Hl'! umgibt. Wmjonit
judye id) ibm far ju maden, daf eé fid) nidht

jdhictt, in dieje heilige Stitte einzudbringen
+Laf mid) nur madyen”, Fmgt er, . id) rede
mit thnen.”

Unbd er dritdt die Sittertiic anf. Lnivfdend
gibt fie nady, und idy jdhliefe jie hinter mir.
PMeinem  Kameraden folgend, bder rojden
Sdyritts vorangeht. ift e mir dod) nidyt redht
wobl ju Wut. Jd) fitrdyte vor allem jeine mis
litdcijhe Beredtjamleit und den Gebraud,
ben er dbavon madyen n.ut"\ Aber idy weif audy,
bafp er nicht der Wann ift, der fidy leidht von
einem Entjdluf U.'Llhtllintll liege. Ullerdings
fagt er nidyt oft cinen. Um jo refoluter fieht
er in biefem Hugenublid aus. Das bejte iit,
fidy au filgen und das NRejultat des Borgehens
abzumwarten., Wir fteigen dbrei Stufen l]m':;.l
unbd taften nady bem Titrtlopfer. Da ift er:
B. hebt ihn empor und [Gft thn [drmend mies
der fallen. MWas fitr ein unheimlidyes Geraujd)
mad)t er in diejer jdhlafenden Stadt! Es [dheint
mir, alé begingen wir cine jafrilegifdhe Hands
lung. Wir fpisen die Obren und horven auf
der audern Seite der Waner, wic Stithle iiber j
Steinflicfen geritdt werben. Dann nibert fidy
ein leidgter Sdyritt. Dian hsrt dad Gerdujd

vont ©dyliiffeln, Miegeln, und jadte geht bie
Lir auf,
..5‘ﬂ}tl1EfItl"'. ft'lgi B. nit einer :B(rbaugm[g,

smad wiv fun ijt, id) weif ¢8, jebr unforveft.
¥Wber wir fterben vor Hunger und Diidigleit.
Unbd niemand hat ung gebffuet. Konnen wir
nidyt hier etiwas effen und fdhlafen 2

Die Sdywejter blidt und an unb jdeint
nidht 3 verjtchen. ber eS8 bernhigt midy, jie
weber erjdyreddt nody unzuiricden 3u jehen. Es

ijt eine jehr alte Ordensdfrau in Sdwarz. Jn
per pand halt fie cime Yampe, beren XLidt 1m
Winde flacdert. Jhr Gejicht jheint ven tepen
Mungeln dburdjurdit, und bie abgemagerte
Dand, bie jie vor die Lampe Hilt, jdeint mie

g TG Sy e -

BadenWiirttemberg



43

) e
drin 2 burdjfichtig. Alsbald entidyliefit fie fid). Jhr  bda in ihrem jhmarzen Gewand, die Arme an
1 Rlo- Gefidyt wird von einem giitigen Ladyeln erhellt, die Seiten gelegt. @in Pild aud verge el
en Yeute uno fie lapt und eintreten mi Worten, die  Seit, mddhte man meinen 1 ierleifte aus
ten feime figer liebendwiirdig fein follen. Aber dbad ift einem Wifjale. Unfere Blicke treffen fidy, umd
B. feinen nur ‘sb tm.tmt;, venn die Sdywefter verjteht  wir ladyeln jest, aud) wir, froh eine fo uners
idhlafen. 1njd), fo bafy wir dadé wenigite bavon  1vartet gute Hufnahme qefunden zu haben, B,
jdjreitet bl‘gl'uﬂifl- pﬂlidil tig fciedt fie die Miegel vor, iiberfieht fofort die Situation
died bdbad jtellt bie Xampe auj dben Boden und gibt uns  Sdwejter Gabriele”, jagt er, ,feht
Umjonijt gin Beiden, dbaf wir warten follen. Mt ge. unfern yammer ! Seht unjere fleider mit
fidy nicht bampftem Sdyritt entfernt fie fidh: wir find Lehm  bedbedt, unjere Gefidyter, bie, idh weif
1ge allein. nidyt mehr wann einmal, gewajden mwurben,
idh rebe +Oieht dbu”, faat B., ,e8 geht alles, wie Wir haben vier Tage hinter uné ohne Sdjlaf,
gejdmiert. Fept find wir in der Stellung dbrin,  fajt obme it effen, aber obne aufiubdren u
nicjdyend bas itbrige Tafi meine Sadye fein ! tampfen. SRbnntet ihr nidt fiir diefe Nadyt
iter mir. Dag itternde Lidt crlenditet faum das swei totmiide, ausgehungerte Soldaten anfs
rojdyen Beftibil. Dic Winde fiud fahl. Aufier denm  nehmen P*
it redht geflochtenen Stithlen, die an ber Waner ftefhen, Sdywefter Sabricle fabrt fort, bezaubernd
jeine ni- ift fetn dbel dbrin. Der Tiir gegeniiber fivedt au ladyeln, Ohne bic Arme 3u bewegen, erhebt
yebraud, etn einfadyed Kruzifiz ausd .ﬁ,wl-, bie Arme aus, fie etwas ihre Hinbe, die jdneeweil dheinen
eif) audy, alé¢ midyte e8 Willfomm witnfhen. Ein Duft  auf dem jHwarzen Tude ibres Stleived. Sie
rid)t bonm vont warmer Suppe fommt jur Tiir Herans, [deinen su fagen, biefe Pinde: Jd) mbdyte
Herdings weldye bie Sdywefter hinter fidy [dlieft wobl, aber id) fann nidit ! Und joglerd jagte
ter fieht » Donnermetter 1 fagte . , Riedft du's ihr Ridyelu : Eigentlidy follten wir ¢ nidyt tun,
bejte it, aud) ? Jd) glaube, e ijt cine SLrautfuppe, und  aber man wird fid trogdem einridyten
orgehens bediente mid) gern zweimat !* oSommen Sic’, jagte dic Sdywejter, vt
ent Body, »©0 warte dod)! I wette, man ftellt uns  wollen hnen wenigitens einmal etrasd 3 eijen
1 ift er; bor die Liir ! “ geben “
end mies Auf der andern Seite ber Tiir, hinter Unbd fie nimmt die Lampe auf und geht 1
Herdu) weldjer die Sdywejter Portnerin verfdwunden  voraus. Sie difnet dic Tiix Dintergru
ift, boren wir eine Stimme rufen : und wir folgen ihr freudig. Wir find gany ge-
¢ Dande «Sdwefter Gabriele, ... Shwefter - Ga=  blendet, indem wir bdas Gemady betreten, jo
jren auf bricte!” Ginen Augenblid bavauj geht diefelbe  Hell 1nd Heifer brennen bier die Lidter. ift
1ple tiber ZTiir wieder auf, und eime andere Scywejter  die Klofterfiidhe. Wie jauber und blant bda
ihert fidy tritt berein, gang leife, ein wenig fdeu, wic e  alles iit! 3n dent fupfernen Sdiifjeln fpiegelt
Seriujd jdeint. Sie fommt auf unsd au. fidh bag Ridyt taujeudfad). Die weifen umd
gebt biell Wie hiibjd) fie ift unter dem Sdleier, der  fhwarzen Steinflicien gletdhen cinem Sdhadys
bas Gefidit umrahmt ! Wie ilhre blauen Augen  brett aus gin. Bwei ;rtmrrl"-:rri fien ba
bentguig, grop jdheinen! ©ie find e8 wobl aud), nur  und leien Gemiife, das fie i eine mit Waffer
nforrekt. madht fie bie Mujregung noch gqrifer. Bejone gefullten Napf warfen. “l' F bent w e:;lnrirh:‘u

iibigleit. 1§ Wbers hat fic ein himmlijdyes Cacheln, fo giitig, ter Perd (@Rt ein emormer Sefiel fein eints
men mir bafi wir und jofor! wic bdaheim finden, und niges, einladended Lich ertonen S

per {jind, ju echalten, um was wiv bitten.  der Duft aus, den wir eben : Die
) s - ’ g
v chernt Ote reoet uns mit weidyer, fingenber Etimme  beiden S e =1e

midy, fie an, fic judht etn wenig nach den Worten, obe  reden und an unbd l:'i.. : b
hen. 8]l Rroobl jie fehr forrelt fpridyt, jelne ‘l :'.fL. jamfeit

ara. gn » dnjere Oberin jdidt mid) ju Jhuen”, fogt  Hon an. Aber Sdymefter

Lidit im fie, Lweil id) allein eure ©pradye tann. Sdy L Sommin Sie, lommen &Sie

CI GiLcity Wheifje bie Perren Offizierc bel 1umé willlom:  _e& wire umijonft, fie verite

cmagerte men. Dabei byt fie etne a

eint 1hie l Ghauy einfach fagt fie died und jizht cufredht  treten in cinen linglidyen 9

= A e - ===
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unjer ;i,lll;‘.] nﬁl

pingelampe iiber

bem auf bem
Fenftergef , Sars
unb

nomnaten !
i biej
wlecen be
3 iiberzoqe
Saale felt

unmenjen Wanbdlajten
18 an bie Dede reidyen.

- Sdwejter, -'i|t"rtni!h:g:n Sie dent Aufaug
von "’1 tet. TWir miiffen I.l-':.'-.l]Er.' igqur
ir find ehrlidge Meute. TWenn
mwenig Lertrauen erweden, fo
baber, wetl wir ben Wagen in
eit. h:lh nicht8 gleidit mebr ei
8 ber arme ferl, bder vor

.igr.::. 1 Sie werden und bald nidyt
mehr erfennen, wenn Sie cin paar Worte mit
bem ehriviicbigen Sefjel gerebet Hnk an befien
Diiften wir unéd unterwegs jdyon e burften.
dwejter Sabricle fubr fort iu [ddyeln.
itier Behendviglett und Gefdyidiidyleit, die
gleidy wunderbar ren, hatte fie etmen bdey
Wandjdjrante gedifnet. Bon den Tijdtiidern,
pie ba 3 Hauf liegen, mi . 3 mit
weipen und roten Bie ¢8
tiber ben Tijdh. Jm Hanbumbdrehen licgen da
d jdhon jwei l‘ltl't'.!: barauf, cinanber ge

(5}

134 o1
\_Ll L1 £

! Sie 'L"-'ni". bat jie '.'.‘:Il‘]l Sie
'SI*'- will Fhnen ju efjen Bolen.

l. |.| mit bew 3 3
jter Ghabriele, wir

ué
ot gefunben
it jie bie it hinter | T

madyt, r horen, wwie jic i der Kiidye die
beiben flamijdien ©diweftern anfpornt, iy
lajfen ung entziidt nieber. Wic lange ifi’'s her,
baf man fid)'s nidht mebhr jo behaglidh madyen
fortnte! Uud wie hier alled ganadyt jdeint, um
bad Auge ju evfremen und den Geift andin:
rufen! LVon der Sty her hirt man fein
Geriinfd), und das flojter felber mwitrde 3u
Aaee

o
idjlafen fdyeinen, wenn wir nidt nebenan bdie
'[ulc:‘h-ﬂ-‘urtq horten. FAusd der ?,-u'nt vernels ‘
men wir dauernd basd Ylollen ded e rhubbmi |
nerd, wag bic Stunde, beren wir uns erfreuen,
nur nod reizvoller madt.

Wir l]L. et Sdpwefter ®abriele Faum hereins
en hiren, und jdon ftellt fie vor ung bie
fenbe :u_L-]:uc:iirt}i'l]'?cl. Beim garten Dujt
ber Sriuter lauft und dbad Wafjer im Dunbde
”||\.|'.1'.-"- '1'551' waren chen mehrere Tage |
intereinander gewefen, ofjne efwad wijden
bie Jahue bringen zu fdnmen; nidht einmal
trewer anzitnben fonnten wir wibhrend bdicjer
Beit, km ung ivgend wad au loden. Um fo
rajder ftitraen wir unsg auj t fiillten Teller,
wenn I-.1| jo fagem darf, unbd jelbjt B. vergift
bie PHedve auf cimen Augenblid.

fml'-ul fchnetbet die hubjde fleine Sdie-
fter, die uné faum anzufehen jdeint, bas Brot
und bri ngt eten Strug belles Bier. Weld) eine

;\m"-. fitr ung ! Warnm ift e8 nidyt alle Tage
fol Der Felbug w
1

e fajt eine LVergnitgungs-
tour! Ueber dem Efjen muB id) Sdjwejter
Gabricle bewundern. Sie erfdheint jo zart in
threm  bejdjetdenen {dywarzen Gewand, und
ihre D"l’ll!-.'lgf]r‘[i ﬂh'1m'll1|||[¢_]-:u nubd o harmoniid
wie die emer Sdyaujprelerin auf b
ber fie tut alles Yo etnfady, inj gemifp jind
alle ibre Gebirden voller Anmut, Jeft je
fi 1 impojanten Eierfudien mit Sped auf

Thent
< ljeatey.

o

-

Diefer fKexl von B., dber {don e
ppe unb vier grofe Gldjer Bier vers=
, beginnt zu entgleijen!

Sdywejter, id geh’ morgen
nidyt fort! Hier will i) meine Tage bejdhlies
pent, unter bent alten Meuten, bie Sie pilegen.
Sehen Sie nur ! aud) id) werde dlter, und dad
Acbent Bat mich fdhon tiditig mitgenommen,
TWarwm jollte idy nicht hier n! Jm ©djlafs
jaal (hre alten Lente gibt ¢ gewifi ein
Bettden mit :1\-‘i"'-“-'. Yinnen, in dbem idh midy
allabendlid) ©dylag adit zur Nube leqen
finnte, unbd E:-.' Fi , lun miv an ben Seiten
pag Betttud) ujtopfen. Sy wiirde jdylafen,
Srautjuppe effen, und gquied Bier trinfen —
auf hre Sejundheit, Eﬁnn'flfr und werbe
att gar nidyté mehr denfen! Ad), whre dad cin
Gliid! Keine Uniform 1||:1_]tr bie einen briidi
nady einer reidhlichert Weablzeit, Tein Helm, dex
einem bie ©dylafen prefit, leine Sugeln mebr,

BadenWiirttemberg
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bie pfeifen, feine Haubigen, die einem bdad
Mevvenjyflem gerriitten, und Abend fiir Abend
¢in Bett .., ein quied Vett..., man wiirdbe an
michtd mehr n-:zi‘cu"
ore e nidht 2
ben Finger
dugenblid verb:
Peftigleit der Kanonade. Ohne

Rictt im Dunfel ber Nadyt ein n ang,
und auf ! 3 e (Shee
jchiife rajd,

baf ¢5 |
port. b 1
bie etwa auf zwei kin ‘nung fteht, be
berrf jer n 1
jebem Sdju
fters. 3 erjittere
fendbe von Bomben, b e Nadyt jdywoir.
cen unbd nun in einer iq von zehn bis
finfzehn klm fo vicle frijdy Tebende Dienjdhen
tn jam iche blutige unbd zerbrodjene Dinge
verwanbeln! Unbd idh ftelle mir bie Famerabden
por, mit zujammengebiffenen ;
Boben liegend, dben Fopf im Witbenfeld brin,
uno den Augenblid abwartend, wo der Orfan
aufhirt, tlm fid) banm nit dbem Bajonett und
yourrah ! jdreiend auf den Feinb zu | !
;»rlnmu. Mabriele Dat wobl bdenfelben e
banfen, wie id). Sic erjdeint nod) weiper
unter dem jdhwarzen Sdleicr. Sie faltet die
Pinbde, jdhlagt dbre Augen nieder und jagt gan;
Leife vor fidy bin :

20 Gott] Wie furdtbar ¥

o Sdiwejter Gabriele, idy bitt' Sie”, aifo
fillt ber unbelehrbare B. ein, , reden wir nidyt
bavon! Denfen wir junddjt daran, dbaf dicfer
Eicrfitcdhen ein Gbtterjdhmans rrt 1[.." baf der
@ped bdarin ein Duft verbreitet, einen Pei
ligen in Berjudpung fiithren ru:nm. Sie 1'i|;l~.
fduld, Sdwefter Gabricle, twenn wir uns Hen
abend durd) Tafelfreudben verfitnbige m.mw
fibrigens die geringfie von allen ::,4,. en ift.
X trage mit heiterm Gemitt die Berantwor.
tung.*

Jdy trete B, unter dem Tijdy fortgefefst auf
ben Fup, damit er mit diefen unjdidlidhen
Mebensarten einhilt. Aber die Sdywefter jdeint
nidyt brauf 3u hidren. Sie fibrt fort, und Ia-
dyelnd 3u bebiemen, wedielt bdie Teller und
bringt ©dyinfen und Kije. Ofne aud) nur

llen an
atierie,

. Fant
1 OLC LQU

en auf dbem
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Atem 3u fcdhdpfen, verjdlingt V. alled
man ihm vorjet: 8 ihnm nidit hinbdert,
jeinem @y ren
, jagen Sie mal, Sie werbden unsd
nidyt an die Luft feen? Dad hiefe
1 ®ott beleibigen, der will, dbaff man
i-:t::‘r" nn'|"|m1‘ ‘I 1d wir find dbody
wert gemig
it Sie ung fo '=.Eq;“;: follten,
am Strafenqgraben alg Hett
pififfen. Mein, Sie werben
fiher. Sie werden
bnd Peit 4
ich nady hl.:'. srieg

ben Lie

'ulIMl Ut

ben. Hum erjten al e i
Sie bleibt vor B. ftehen und fdyaut thw a
Q 3. 4 1".- bie

ven Haren 9 )
bt bie \*..:-r il

iche |1.T ‘wu‘[

It ergritnben, ie fic 1
tann. Endlid) jegt fie
Jber wir
ba#® frei modre...’
Ein langes Sdyweigen (
der B. trojtlog 21 madyen jdyeint.
lidye ®ejdhiigbonner Ta fort,
3t Beit erzittern die Fenfter 1a
ift e8 audy mir. ald wire
ung, i ber Madyt forts
in ber Dumnlelheit judyen
Plagdien auf
rien WMam

| ¢ ur
por mit fle ¢ Blog-
auf eine ybee gefommen 3u fein.
: i'u nnt bamit, daf jic ¢
bffnet, bem fie 3wei 1] ne Glasdien
mit einer jtattliden Flajde Wadyholberidnap
entnimmt und vor uné auf h-..- .lf &) jtellt.
Sie hat ihr reizendes Lidyeln wiedergewonmnen

unb beeilt yichy jeist, wobl weil fie thren Ents
l.lpiug, uioer 1:1=.[ d) .‘.'::' 1t mill.

L, tr nfen Sie! Ga "| guter... fitr unfere
armien Xdeute an Fefttagen !’

+Beften Dant, E.Lii]lifr-ft'l'r Dant !+

Aber fdyon ijt fie fortgelanfen. Wir find
beibe glitdlid) und foften ben Wadyholber, ins

pem wir und mit Behagen der Nube hingeben,

E;‘_‘l
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bic uné umgibt. Der Kanonenbonner fdheint
fidy entfernt 3u haben. WMan Hibrt nur von weit
ber cin dumpjes Jollen. Uniere NAugentider
peginnen jidy ju jdylicgen, unb wir jpiiren faft
mit Wohlbehagen die Wiidigleit in Hanpt und
Gliedern. Denn jest jind wir fider, daf uns
bie ©dhwejter mdt fortgehen [dft.

Eben tritt jie wieder herein,
Lalglicht in der Hand.

HSRommen Sie”, jagt die Schhwefter.

Sie ift gang rot im Gejidt. Sie jdyeint jid)
i, al8 beginge fie eine ftrafbare Hand.
Bir folgen thy mit Freuden. Wir tou:
wicder dburd) dic Kiidye, die aber jest ver
laffen und duntel ift. Tann und waonn IlEge
ber jitternde Strahl bes Talglid)td den fupfers
nen Baud) von Kejjeln und die Whlbung ber
Polale funfeln. Alled Jchldft in demt Frommen
pous. Wir gehen aud) durd) dad BVejtibiil und
betreten cime glinzend gewidyjte Poljitiege.

&S it ein feltjames Sdyauipiel : diefe blut=
junge Sdywefjter, die uné voranjdyreitet umd
ihren ©djritt dimpjt, nubd bie beiden ftaubbe
bedten Rriegslente, die jo wenig Gerdujdh alé
moglid) 3u madien verjudien. Man hort, mwie
ber ojenfrany der Ordensdf jebent
Sdyritt fidy am Sdliffelbund reibt, den jie
am ®iictel hingen hat. Eben lenft jie auf eis
nen Flur ein. Dag jdwade Lidit, dasé von
unten herauf beleudyter. 4t in den jdharf ge-
[dmittencn Sdhatten die Jarthert ihrer Biige,

mit einem

i jdi

lung.

PR
AL

i Ber
| vel

o

pen findliden Wiund, der tmmer (ddyelt, nur
od) mehr hervortreten. Daneben auf der

Diauer unfece  phantaftijhen  Sdhattenriiie.
Wabrhaftig, einen jo feltjamen und unermwar-
teten Lillfomm haben wir nivgends gefunden!

Wir formmen an einer hohen Tiir aus Eidyen
vorbei, itber weldjer ein Kreuz angebradt ijt,
mit einer lateinijden Jnjdrift. Die Sdywefter
befreugigt fidy und verneigt fid) gegen die Tiir.

o Oie Kapelle”, ecflirt fie gang leife.

Uud rajd) jet fie ihren Gang fort, begleitet
von bem emgigen Gerdaujd) ded Hojenfranies,
ber gegen den Sdlitffelbund jdligt, Wir nd.
hern unsé dem jweiten Stodwerf. Palblant
beginnt B. wieber ju jdhwaten.

«Sdpejter Gabricle. .., Sdwejier Ga-
bricle, Sie find ein Engel aus dbemt Varadies!
Oer licbe Gott tamm Jhnen fidherlid) nichts
abjdjlagen. Sagen Sie mal, Sie werden dody

e

biefen Abend audy ein wentg fiir midy beten,
ber id) ein fo grofer Siinder bin !~

 Uber gewif, gewif werde id) fiir Sie beten)
fagt jic weid), 31 ung gemanbt,

et fommen wir in einen langen @ang,
gang fahl und mit Kalf gefivichen. Wir unters
idjeiden ein halbdbugend Tiiven, alfe gleich und
in gleider Entfernfing von cinander. Die
€ dpwefter dritdt cine bavon auf, und wir fols
gen ihr auf dem Fupe. 8 ift ein enger Raym,
ber ald ganges Wiobiliar nur jwei eijerne Bet:
ten, jwet Tildydyen und 3mwei geflodhtenc Stithle
hat. Ueber jedem PVerr ein Sruzifir und dos
binter ein Budyszweig. Auf jedem Tijd) cine
niedlidhe Wajdyfdhiiffel und ein wingiger Srug.
Dag it ausgezeichnet und genitgt und voll
tommen. Tad Gange ift fauber und blitblant
gefdyeert.

«Bielen Dant, Sdwejier, beffer fonnten
wir nidt verlangen. Aber, jagen Sic mal,
wir werben jdhlafen wie ein Sad — gibt ed
niemand, der unsd weden Hnnte 2~

ol toieviel Uhr wollen Sie aujjtehen 24

wlm 6 Ubr, Sdwejter, miifien wir regels
mafpig heraus.

w0, dann werde id)’'s jdon beforgen. Wir
baben unjere Diejje um 4 1br, feden Morgen.M

B. tann nidht an fid) halten :

on 4 Uhr? Feden Vorgen? Nun gut,
Sdymefter; um Jhuen 3u zeigen, daf wir feine
Unglaubigen find, weden Sie und um dreieine
balb! Wir werben audy ur Meffe gehen.*

» 008 ijt verboten! &8 ift mur unjere Tefie,
ur unjerer Sapelle... Nein, nein, Sie miijjen
ihlafen... Legen Sie fidh fdymell jur Rube.
Gute Nadht. Jdy) wede Sie um jedys o,

#Bute Nadit, Sdywejter Gabriele, gute
Nadyt... E$ gefallt uné famos bier. Sehen
Sie, leere Betten haben Sie dody nod) gefabt 14

»RUN fa, nun ja, man fann jid) immer ein:
ridyten 1¥

Hubd fie eilt fort, die Tir Hinter fidy fdylie-
fenb.

B. und id), wir denfen jet nur an bad
Wolhlbehagen, in Betten idhlajenn 3u fénmen,
LWie einem dad gut tun wird nady den fdhlafe
lojen Nadyten im Nebel der Schiigengraben |

Aber was ijt basd fiir ein Lirm, der im Flo-
fter widerhallt? Dumpfe Sdlidge Hort man

N T

und Wehllagen. Jemand ift an der Thy und

oy
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mid) beten,

Siebeten™

gen Gang,
TRir unters
gleid) und

nber.  Die
nd wir fels
‘.'\

er Raym,
ijerne Bets
¢ Stiihle
I unb bdoe
Tijd cine
lger Strug.
unsg opoll-
y blitsblan!

I fonnten
Sie mal,

— gibt e

1fitehen 24
it regels

rgen. Wi

Morgen.

Nun gut,
3 ir feine
n dreieins
hen.*
ere Ieije,
ie miiffen
ur Hubhe.
hr.“
ele, gute
Seben
 gehabt 1#
imer eins

d) dlie-

an basd

formen.
1 jdlafs
ngriben |
im Floe
brt man
Ty unb

fchlagt mit bem Slopfer ’_];"_f[[.:-: bagegen. Dan
bort weinen, idludien in bder Nadit. X
Bffne pagd Fenfter und lehne midy hinaus. Aber
fdhon wurbe die 3 faetans unbd ein Sdhats
ten gleitet hinein. (yebt horen wir dasd Sdlud:-
gen burdy bie ©tiege hevauf. Dann find es

mieder Stinumen, barunter bie von Sdyeiter

Gabriele, bic in ber Landesipradie reben. lnd
bann eine andere Stimme, bie fdion mehr ein
Rodyeln ift, bie unter Trdnen ipredien mwill,
aber bie Worte nidyt finbet. TWie furdytbar,
bicfed eintinige, fortgejetste Wehtlagen, das
iidyts berubigen faun ! Das dauert eine Weile,
bann gehen Tiiven auf und zn, die Stimmen
und dag LWebhllagen entfernmen fid), und bas
ganze Gerdufd) verftummt pldglidy.

B. hat fidy bereits gelegt und 1ft 3wijdhen
pie Linnen gefdyliipft. Wit eritickter Stimme
flebt er mid) an, jdynell das Licht ausjublajen.
Uber midy bedriict bic Slage, die i) nidst mebr
hore, und die mid) dodh verfolgt. S midyte
wiffen, welded Drama diefe Trinen perurjadyt
bat. ¥dh jroeifle nidyt, daf diefer furdhtbare
frieg jduld daran ift. Und dodh find wir noch
weit von der FFeuerlinie. Dreine Neugier ijt
groger al8die WMiibigleit. 3d) piehe midy wie
ber am und trete hinaug, mit dem Lidyt in ber
Hand, bas den Fameradben 1o jehr belaftigte.
S bin jdyuell die jwei Stodwerte drunten.
@s tommt mir vor, al& wedien meine Sdyritte
ey unbeimliched €dyo in der tiefen Stille ded
flofters.

Wit miv teitt jufaliq aud Sdyweiter Ga-
briele in den Vorraum: fie trigt ecine fleine
Laterne. ) mug fie nidt wenig erjdredt
haben, benn fie fahrt mit einem unterdriidten
Sdyrei in die Hihe. Aber fic midy jofort
erfannt und errit, was mid tre Sie eryihlt
mir aljo fury : Gine arme Frau fliidtete ans
threm Dorf und nahm ibr Meines Piiddhen
von adytzehn Plonaten mit. Wikrend fie in
Bodifter Anfregung fiber die Strafie lier, fiel
eme Bombe in der Niihe nieder, uud ein Split
fer totete dasd Sleine in ihrem Arm. Und mun
it fie fedy8 Silometer in der Nadht gelaufen
mit bem fleinen Leidynam, den fie perimwetfelt
an fid) dbriidte. So Fam fie bieher und Hopfte
an die Rlofterpjorte, im Bertrauen Sufludyt
au finden. Unterwegd fam jie bdic gange Heit

an Fahriolonnen, an Truppentrandporten unbd
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Eftafeiten vorbei. Aber fie fah und hart nichts,
bejefien von bem einzigen ®edanten : bas, was
ihr von ber Freude und der Dofinung ibres
Yebens blieb, in Sidjerbeit ju bringen.
» Sommen Sie*, bebeutete mir die Schwe-
jter, , &ie innen jelber fehen. TWir haben den
Yeichmam der avmen $Sleinen ms Sterbejim
mer gebradyt, wo Edywefter Elijabeth Wadpe
balt.*
S folge ber Sdywejter. Sie oifnet eime
fleine Tir und feigt einige Stufen hinab,
Bir gehen durd) einen geplitteten Poi. Jbhre
Laterne und mein Talglidyt werfen gelblidye
Meflexe auf die hohen Wianern ber i}srl\(jnw.l
Einige dide Negentropfen fallen auf die Steins
platten und plagen mit cigentiimlichert e
vanjd). Eine gewiffe Bangigleit fommt iiber
mid), al8 id) wieder, fort und fort, Klagen einer
grau hive, Sany jadite hat die Sdywejter cime
niedere Tiiv aufgetan, nnd wir treten ein.
3d) geftehe, dafy idy viel weniger ergriffen
war, ald wir nady den erften Sdyladyttagen
burd) ein Gehily tamen, wo unfere Artillerie
e ganjed MWegiment in eimen unférmiiden
Daufen von Dienjdenrejten vermanbelt batie.
Yier exjt fithle id) die ganze Sdyredlidyleit des
ftriegs! Daf Manner einander tten sur Ver-
feibigung threr Heimat, verjtehe id), und griifie
bie gefallenen Hetden. Hber daf vie Weeelei
por diefen unfdyuldigen jdmwadien Wejen nidt
Dalt madyt, dbag geht iiber die Begriffe.
Auf einer Art grofen Tijdjes, den ein 1:=c:-l
fed Tudy bededt, liegt ber Reidhnam bed RKin
bes. Wian fieht feinerler Wunbdjpur, und dasd
Gejicht jdheint ju lidjeln. Die guten Schwe-
ftern Baben das fdymugige Sleidbdjen mit einem

ik

jbigengerinderten Tud) fiberdedt. Die Dinbe
find tiber der Bruft qefreust und jdeinen ein

mwinzige ifiz ju balten. Und das Gangze
{ft mit Blumen gejdymiidt. Bu beiden Seiten
jtehen jilberne Lidytitocde, und dad rotlidye Lidpt
jaubert golbenen Wiberjdyein in dad Loden-
hoar der Leiche.

Daneben, gang 3u Boden qebiidt, bemerte
id) ein unjormlidies Gtwad von Lumpen in
frampfhaften Budungen. Bon dort geht das
cintdnige Wehlagen aus. Es ijt bdie junge
Wiutter, bie ihr Hind beweint. Vian fiblt,
baB nidyts jie trijten fann: ein Wort wiicde
thren Sdymery nur fteigern, Uebrigens hob fie

=
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nifgt einmal ben Kopf, al8 mwir cintraten.
Qajfen wir fic..., laffen wir jie, da bod) bie
Trdnen das Pery erleidytern, wic man jagt

Auf der andern Seite Iniet auf einem Het
ftufl eine Sdymefter unbd betet dben Mofentran;.
Sdiwejter Gabriele tuict neben fie auj ben
PBoben. Wie gern modpte i) etwad tun, wos
bent Schmery der armen Wlutter lindbern und
ibr etmas helfen fonnte ! Sie jdjeint vollig mit.
tellog bafer gelommen zu fein, ihre Kileider
beweijen thre giinzlidhe Armut. Aber id) wage
e nidyt, fie in ihrem &dymery ober bie andern
im ®ebet 3u jiéren, und gehe auf ben Hehens
fpien langjam wicder hinaus.

Draufien Hiblt mir ein Negen, der e# nun
ernfter nimmt, ben erbitten Kopf. Daitip
burdyjdyreite i) den Pof. Aber mein Lidyt geht
aus, und id) habe grofze Weiihe, e8 wicher an-
sugfinben. lnbd bod) mufi idy Mar fehen mm
midy in bdicjem Rabyrinth von Turem und
Giingen suredt u finden. Endlid) bin id) an
ber Stiege angelangt. Und bda ift aud) der
Dausflur und die Kapelle der Sdywejtern. Jn
It\zr Serne jhligt eine Whr ywdlf. Jd fleige

nod) ¢in Stodwert hisher und dfjne unjere Tiir
gevdujdylos. Jdh fage mir, pielleicht ermartet
midy B, in Ungeduld und Spannung, wm die
Nriade jened Larmg ju horen.

S Wahrheit liegt B. tm Vet vergraben
unb fdnardt.

6 Nhr frilb

Qemand [lopft an die Titr. Jd) Bffne bic
Wugen. Ein bleicher Tag jdHeiut durd) bas eine
sige Fenfter erein. Wo bin id) ? Aber id) ent-
finne midy bald wieder... Das Klojter...

,Bind Sic e8, Sdywejter Gabriele ?°
I Natiiclid), natiiclidy! Stehen Sie auf!

ey Hopfe fdyon itber eine Stunbde.”

8. it aufredyt im Bett. Jdy tue desglerdyen
und exzinle ihm alled, was id) in der Nadyt
geiehen habe. Er dreht den Kopf mit perzmeifels
ter Miene und erflirt jdlicilid)

,Was willft dbu? €8 ift Krieg... Jdb Yoffe,
man hat und eimen guten Wiorgenimbif ber
reitet.”

Wir jdlipfen in die Kiciber und wajden
und in alfer Eile, demn wir miiffen rvajd zu
unjerer Truppe. Eben haben wir, Heiter und
qut audgeidylafen, bag Jimmer verlafjen, als wir

ram
jdheint. Sie frdgt, ob wir cine gute Nadyt ges
habt Haben, und wm bdem Mebefluf, den B,
von fidy gibt, ein Siel su feten, jagt fie: 4

, But, Sie nnen miv jpater danfen. Gehen
Sie fest jhmell Hinunter, dbad Efjen wartet
auf eud). &8 wird fonjt falt,”

Da wir an ber fLapelle vorbeigehen, will
B. unbedingt cintveten. Die Sdywefter zogert
sunadyjt, aber baun gibt fie nad), wic man
eiment Sinde 3u willen ift, wm den Frieden zu
haben. Sie Bifnet bdbie erftc Tiir und lacelt
baau, weil fie anf unjere Phantafien cingeht,
wir durd)fdyreiten einenm Pamwm und lommen
banm 3ur Kapelle. ES ijt e n3 fleiner Haum
fiir Gidyftens wanzig Perjonen. Die Wanbe
find weifi getitndyt, ohne jeben Sdmud, und
in Manneshiihe getifelt. Ein jehr einfadyer
Altar ift mit bejdyeibenen Blum t, Qils
perdem ftehen geflochtene Stithle da. Sier
fammeln fidh bic Sdyweftern jeden Wiorgen
jum Gebet.

Beim Hinaustreten aus biejer jdlicyten
Sapelle gewafre idh), gang unerwartet, in einer
Ee deg Heinen Vorraumsd, zwei Viatvagen
itbereinanber liegen.

,Edywejter, wer jdhldft denn hier

Schefler Gabriele ift ploglid) roter gewors
pen als Diohn. h mufy meine Fragen nod
aweimal wiederholen. Eudlid) jehliigt fic die
Augen nieder, indem fic jpridt:

&dywefter Elifabeth..., Sdpwejter Elijabeth
unb... 1dh.*

. &dmefter..., Sdwejter, dann ift das teine

DEr=

Rimmer mit den beiden Bettem, in dbenen wir
jo gut gefdhlafen haben, bad Jhrige ?*
Bt ! Wollen Sie fdmell jum Efien

gehen 1¥....

Und leicht, wie ein Bogel, veridmindet fie
auf der Treppe, fo jdhmell, daf ibhr [dwarzer
Sdyleier zu fliegen jdeint, um die Bermwirrung
in ihren Hligen ju verbergen.

Wir Jahen Sdpvejter Sabricle nidht mehr.
Sm Egzimmer mit den Hohen Wanbdidjrdnten
au$ glierndem Holz bringt und eine jehr alte
Sran — eine der Penjiondrinnen — Wildy
unbd faffee, beibed gut warm, Weigbrot unbd
frifge Butter. Sie extliivt uns, dic Sdyweftern
feien zurzeit mit der Pflege ber alten Leute

lbte Sdymejter antreffen, die anf uns ju warten  bejdftigt, Unjere Bitten bleiben umjonft.
Cr—
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bie Einlabungen und bie Sorge um die gefell-
jdaftliden Bergniigungen.’

Anjelm war entziudt. Er abnte nidyt die
Abficht der Diutter. Da jollte ed am Fefte
nidt fehlen an Freunden und Sdjufgherren
Opne Kweifel Lommen bie von Ortenberg unbd
bie liebendmiirbige Hilta, bie jeimer Liebe und
bes Treuejdymurd, ben man am namliden Tag
audqetaujdyt hatte, vollauf wiirdbig war. Jn
Gegenmart des {lluftren Ghafted lonnte ihre
Perlobung aefeiert werden. Jn diejen Gedan
ten betrat er jein Gemad), wo ihm glidielige
Traume bie Stunben ber Nadyt vertitrzten.

PNudt weniger zufrieden mit dbem Ergebnid
ihred nfernehmens, batte fidy Fran Gertrud
in thre ®emadyer juriidgezogen. Da fie jebr
mitbe war, boffte fie fidh burdy ben Sdilaf 3u
ftirten. @itle Hoffnung.

Um SMitternadgt murbe fie i aus dem
Sdlaj aufgejdredt. Sie glaubt gehort 3u ha:
ben, mie jemand mit leidytem Sdyritt burd) dbas
Bimmer fdlitefte. Beim jitternden Sdein
bed Nadtlidts, dbad auf dem ZTijdy langiom
eeitarh, fhaute fie vajd um fid ferum. Ein
Sdredfensidrei entfubr ihrer Brujt, und bic
Lippen flifterten : , Wlle guten Geifter [oben
ben Heren!” Vor dem Bett ftand anfredyt
eine Frauengeitalt, gang in ein weifed Tud)
eingebiillt. Auf ihrem Gefidht lad man w:ben,
unjigliden Sdymery, und aus ben tiefen Hib-
{en ihrer Augen rannen Trinen wie der Blut.
flup aus frijder Wunbe...

Bor Sdyreden ftarr ob der Eridyeinmung,
wollte fidy Froun Gectrud in ihren RKiffen ver:
bergen ; aber, al8 mire fie gebannt, vermodte
jie tein Glieb au rithren. Die weife Gejialt
jab fie mit unbeweglidhen Augen und Wiitleid
heifhenber Diiene am, und ftredte die Wrme
jum Himmel, al8 modte fie thn jum Heugen
antufen. Dann fiel fie ploglidy in die fnie,
und jhlug an die Bruft, um fid) wicder ju er-
Beben. Tteder ftarrte fie auf die Herrin von
Poblinig8burg, ald fie mit ber Stimme einer
Berzweifelten fagte : ,Dasg Geridit Gotted
trifft ben, der mein Beifptel nadahmt |

I8 dbas Gejpenit lingjt verjdmwunden war,
lag ¥Anfelmg WMutter nod) ohnmidtig im Bett.
Qu ber Frithe glaubte fie von einem bdfen
Traum gu erwacben. Nady verridjtetem Gebet
lief fie ben Saplan rufen, bem jie die nddtlidye
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Wifion erziplte. ,Habe td) nmur getrdumt, oder
habe id) wirflich einen Geift gefehen ? Wa2 joll
tdy babon halten?” 9lfo fragte fie thn jum
Sdylup.

Der Greis hotte jdypveigend zugehbrt. ®e-
bantenvoll antwortete er bann auf bdie ihm ge-
ftelften Fragenm : ,,Wahr ift, man erzablt
allerlei wunbderlidie Dinge iiber unfer Sdyloy,
und hr felbir werbit ja wobl die Gejdyichie
pon ber Teif vrau fenmen, weldye im Bolle
nue ,, bie Alte von Hohlonigdburg” beipt | Am
Ende ded Jahres, jo will ¢8 eine Sage, fteigt
jie allemol aué dem Grab, befteigt den Turm
ber Burg und fimdet mit heftigen Geblrden
pem GEljafy die Creigniffe ded neuwen abres.
Sbhre Augen ftrahlen vor Freude, wenn fidy bie
Seiten gut anlaffen, aber wenn bieje jdyledyt
werden jolfen, erhebt dba® Gejpenit die bleidpe
Dand, ald wollfe e dad XYand warnen bor
&efahr.”

+&in Mardyen!* rief Franw GSerteud unges
bulbig : ,Seit Yahren hatte id)y menen Lenten
Anftrag gegeben, nad) diefem angebliyen Ge-
jpenit su fabuben. Wir jelber, Sie und id,
wir haben uné bdavon iiberzengt, dbaf 8 nur
eine Volldfage ift ; warum erziblen Sie mir
dbann bdieje Gejdyidyte 7

+¥ch gejtehe eudh germ, bai id) an die Frou
mit bem bleichen Gejicht und dben weigen Hin=
ben, bie bem guten Remten ein guied ober
jhledited Jabr prophezeit, nicht glaube. Jms
merhin bebaupte id), bap an diefer geheimmnids
pollen ®ejdhichte etmasd Wabres ijt”, crmiberte
ber Priefter

o benlen Sie hin!* jdrie die eridyredte
Dame auf.

»d) bitte taufendbmal um Entjduldigung®,
jagte ber Saplan. ,Aber Jbr feid hicher ge-
fommen, al8 br nod; febr jung waret, und
eure cigenen Erlebnific haben eud) nidt Beit
gelaffent mit den Dingen aué der HBeit vor
eurer Antunjt su bejdhaftigen; jo 1t endy die
®eidhidhte unjercd Sdylofied unbelannt geblie-
ben. Ein autbentiided Dofument, dasd 1d) eudy
jur Berfitgung balte, ftellte die Erifteny einer
tweifen Fron auf Hoytonigsburg feft : fie er
ietnt 3mwar nidyt an Neujafhr, aber nad) der
Trabition beftimmt an dbem Tag, wo fier eine
unglitdlide Lerhetratung vorbereitet wird.™

Anfelma WViutter wurde von einem jahen
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Sdired qejdyiittelt. , Wie, eme unglidlide
Detrat ! jogte fie fiir fid in allen Yengften,
- 8

A L EY
&

Lbag lann nur meinen Sofn betrejfen !

Jh jage nidht ja, nidt nein®, bemerfte ber
Heroter. |, Bei meimer Seligleit, id) bin wn bie
Abfichten des jungen Heren nidt eingereiht ;
aber ich balte daran, eud) mit bem Fubalt uns
fered Doluments vertraut ju madyen. €8 ift
jdjon lange her, feit bie Witiwe von Ugelino
Eituphin mit ber Miidfjidtslofigleit eines Ty-
rannen bicjed Sdylof beherrfdyte; ibr Grab
befindet fidy Qinter dem Altar in der Kapelle.
3br ©obn unb eimgiger Erbe liebte Attala, bie
Lodjter bed Herrn von KLingheim. Attala mwar
wohl von abeligem ®ebliit, aber [eiber mit
Eliidsgiitern nidyt gejegnet. Die Witwe, ebenjo
ftol; auf ihre madiigen Liegenfdajten ald
ehrgetzig und bodymuitig, hatte fidy in den Kopf
geiegt, threm ©Sobn niemand fonjt ald Mila,
bie reiche Erbin bed berfibmien Gefdledits de:
ver bon Egigheim zur Frouw zu geben. Nidjts
fortnte ibren Willen wanbeln. Und ba ber
Jingling ben ©dwur tat, friner Braut tren
gu bletben bis in ben Tod, verfludyte fie ihn
umb fagte ihn fort aus dem vdterlidien $oud.
Bwei Tage darauf wurde der Tob Obos von
Eftuphin befannt, er war in der JU, nabe bei
Edlettjtadt, ertrunlen.  Faft ju gleider Beit
erziblte man fidh audy dbas traurige Eube der
Witwe von Ugolino Eituphin: in einem Anfall
vort Berzweiflung hatte fidhy die Ungliicliche
bom Bergfried binuntergeflitvzt. Dieje Witwe
fit die ,meifie Fraw’, die ihr tn diejer Nadyt
geieben habt; bdie Tatiadye bejtitigt am bejten
bie Wahrheit unjercd Dofuments. Wehe uns,
wenn es uns nidt gelingen jollte, bos Sdyidjal
3u bejdymwdren!”

Einige Beit darauf fommte man Anjelms
Putter auf dem Grab der Witwe Ugolmos
treffen. Lange lieferten fidh Sweifel und Ueber:
peugung in ihrer Seele Heftige Fampje. AlS
wollte fie die geheimnisdvolle Stille diejes Gras
bes durdhbdringen, o ftarrte fie barauf mit
glithendem Blid. Seufzer entrangen fid) Hrer
Brujt, die fowohl Trop als audy Beftiirzung
auedriidten: und als fic die Sapelle verlief,
flitfterten ihre Lipven ein legtes Wial: , Die
®ejdyidyte oon der Alten ijt ein Marden und
Wweiter nidyts. Und o 1ft e8 aud) mit biefer
Eituphin. Nein, id) habe getrdumt dieje Nadt.

Lriume find Sdyinme! Am beften 1it’s, id
rebe mit meinem Sofn !
Die Herrin bon Hobidnigsburg batte jolide
Nerven; nidtédeftoweniger entidylofi fie fidy,
thre Bufludit ju eimer Lift 3u nehmen, wm bdie
wabren Abfidten ihred Erben fennen ju lernen.
»Anfelm”, jo begann fie in gleidhgiltigem
Zon, ,baft bu jdhon an die Feftlidteit gedbadyt,
bie unéd bevorfieht ?*
«®ewif, Putter, und idy jhmeidile mir,
cuternt Beifall 31 erhalten.
Natiiclidy! Wber weifit dn, fiir wen bdicjes
et it
e den Heren von Rappolftein, wie Jbr
befoblen habt !

Loergeffen wir nidyt jeine licbmwerte Todyter,
und bidy auch mcht '

zaufend Dant, Dutter, aber warum nennt
¥br midy babei 2/

»d), bas grofie ®ind! Verjtehit dbu nod)
nidt? Denf einmal nad)! Rat’ ein wenig!...
Anfelmn bon Hohtdnigdburg, Konig der §Fejte,
mit Helene von Happolftein ald Konigin!*

HErjdredt mid) nidyt, Diutter

oginbet fid baf nidit gut? Denfe dod,
piejed Giliid, wenn Helene, thre Hand in bdei:
ner Hand, jid) deine Pravt nennen wird ! Sy
war bet Eginulf, und habe um die Hand feiner
Todyter fiir bid) angehalten; er hat eingemwil-
ligt."

UAnjelm war bdrei Sdyritte juriidgetreten,
unb jab jeine Diutter an, jpradlosd, wibrend
biefe, im Borgefithl ihred Triumphes, ecifrig
fortfubr : ,Du bleibjt ftumm? Natiiclid),
mwenn man erwagt, weldje Ehre, dann it e
begreiflid), baff man teine Worte findet, um
jeinen Gefithlen Ausdrud zu verleihen: bdenn
man mup die Anudzeidhnung u jdydten wiffen,
mein Sobn |

Der junge Ritter Hatte jegt jeine Bejinnung
micbergewonnen; mit jitternder Stinune jagte
er : ,,Danf, Dutter, Dant fiir enre Miihe!
Uber niemal® werde iy Pelenens Gatte wers
dent; id) bin feit gejtern mit Hilta von Ortens
berg verlobt und wollte nur ben giinftigen An:
genblid abwartent, um eud) bad Geheimnis ju
verraten.”

Diejes Gejtindnis madyte Frau Gertrud
gany verbliifft; fie brandyte eine Weile, um fid
suredtzufinden. Cin  peinlides Sdyweigen

\‘]_;.
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berridte im Gemad). Unbeimlide, wiberftrau-
benbe Gedanfen, enevgijde, baferfiillte Ent-
ichliiffe gingen ihr durd) den Sopf. Jhr Blan
dbrobte au nidhte zu werden, und mit ihm Ehr
geiz und Podymut! Weldyer Abfall 3wijdjen
bent Abeldarad der Familien : eine Happoljtein
— eine Ortenberg! Dann glaubte jie wicder,
rubiger werbend, jene Worte ju hboren: ,,Got-
ted ®ericht wirdb den treffen, der mein Beijpiel
befolgt ! &ie fithlte fid) gebrodyen ; aber fie be-
sibmte thre Yeerven, um in ztemlich rubigem
gone jagen zu dunen :

JDiein ©obn bitte feimer Piutter bieje
Beziehungen lingit anvertrauwen jollen. Dein
Berbalten 1t irt:ul? pran, wenn wh midy (et
in einer faljdhen &ituation befindbe. Der
N34 1

+Berzeibung, Wutter I rief Anjelm dagiwis
jden, durd) dieje Spradye peinlid) beriibrt,
SErlaubt, baf id) endy den Vorwurf uriid-
gebe! Warnm habt Fhr mid) nidt frither in
gure Wiinjdic ciugeweiht, und bejonbers tn enre
Driratsprojefte? Jd) tenme Helene jeit lans
gem, aber fie ift nidht die Erwidhlte meined

i

Periens.
Streiten wir nidyt ! erwiderte Frau Gers
trud. , Sei vernfinftig und urteile jelber : auf
ber cinen Seite Nappoljtein, hoher Wdel, Ehre
und Rubn; anf der andern Seite die Orten
berg, dad heifit Junfer vierter Klajfe, wasd?*
Sutter 1 fiel Ynjelm mit Leidenjdyait ein,
SJnebmt endy in Udgt! Ein Ejtuphin ift einen
Rappoljtein wert, und ecin Ortenberg ebenjo
einent Ejtuphin! Niemals, nic werde i) mein
Wort 3uriidnehmen, id bin ein Eftuphin!
@ebt mir cuern Segen! Tut ibr's nidt, jo
gehe id) ald Kreujrahrer ing Peilige Land!
Nm Grabe bed Erlijerd werde idy. jtatt eurer
Bujtimmung, dicjenige ded himmlijden Vaters
erhalten, und ;L\inn wird men Wetb weroen,
®ebt alfo eure Rujtimmumng, liebe Dimtter!*
&0 jei dody verniinftig I wiederholte Frau
Gectrud. ,,Dorgen wirft du jdhyon gang anbersd
fpredien. Bergifi ed nidyt: hier Rappolftein,
ber Lerbiindete der hidditen Herren im Redy,
port Ortenberg;, der Lehensherr in beinem
Solb! ®ute Nadyt | Poffen wir, daf jie dir
puten Mat bringt!
Und wicber jdhlug & Mitternadht! Die
jtolze Perrin von DHobhfonigsburg, die bder
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Sdylaf mied, betete und raifonnierte bazwijden
gan laut: ,Jdy muf ¢8 jeben, dad Gejpenit !
Die Wirtlidhfeit taujdt nide; Traume find
Sdyarome ! Und fo wand fic fid) auf dem Lager
hin und her, big e8 Wlitternadyt jdhlug.

Da — bdie weie FHFray ftand wiedber bor
bem Pett, Die Blide frenzten fid), Die Bers
sweiflung entringt ibr diefelben Seufzer, aber
furdjtbarer nody flingen jefgt bic Worte : ,,DVad
Ghevicht ottes, die Holle moge dem juteil
werben, ber mein Berhalten nadyahmt 1

Unbd wieber lag Anjelms Wiutter totenbleid
uith wie bewuftlod tm Bett...

Am Worgen itberbradyte cin HVote dem
Derrn anf Rappoljtein dbie Botjdyaft von ber
Berlobung dbes Nitters Anjelm mit Hilfa von
Ortenberg; bann begaben fidy Tutter und
Sohn nad) Sderweiler um den Tag ber Hody
seit au befiiunmen.

Der alte faplan budyte gowiffenhajt bis ind
ftleinfte die Ereignifje ber Beit; ald er bos
Memorandbum diberlefen hatre, fagte ev fllr
itd : ,,Dian joll gegen eine Peivat nie perjdn-
lihe Qyutereffen geltemd machen! Und bu, nI

Derr ber Geifter, laff der weifen Fram auf
Dohténiggburg Gnabe widerfahren I
g O§L

Der Hund an Lord,

it riner Uhbil

[}

Dag Torpedboboot 458 ijt mit geld)dyten
idhtern jum Sereuzen ausdgefafren. Qber bag
Wieer, bad lein Yiiftdyen beydujelt, breitet fich
in dicefer finftern Herdfinadyt ein tintenjdywaryer
Dimmel.

Der vorjdteenbe Kiel bed Torpebod dburdy
jdymetdet bie 1ubtgen Wafjer und laft su betden
Seiten teine DHitgel entftehen, die 1m Spriifre:
gen jerfallen, wibrend die von ber ©difjéfurde
erzeugten Wellen fid) fortpflangen und jddumen
in phogphoredzicrendem Geflimmer.

Auf demt Ded jteht Fommandant Mambert
neben ber Wadytbant and Navigationsgebiude
aelehnt, den Blid unvermandt aufé Wleer ge-
banmt Von Reit zu Seit nummt er bad Fern-
glag jur Hand und judt den engen DHorijont
ab. Setber wiirben audy bdie jdirfiten Sldjec
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nidité vermobgen gegen bdieje unbdburddringlid)e
Finfternid. !

Jn ber Nihe des Kommandanien jteben aud
Cuparticrmeiftec und  Unterftenermann  auj
Wadye, gletd)fallé jdymergian. Wian hort nur
bad Smirfden bes Stemerd und bdurd) das
Spradrobr neben ber Piajdyine herauf regel
magige Phiffe

In der Ferme leudyten et Puntte, Hafen:

feuer, dic man trob der Kriegdzeit ju Sdjiffs
‘weden angeziindet laffen mufte: dbas Fladern
erichemnt in der Ferne wie Sternengeflimmer,
io tief ftegt der Himmel auf dem Deere.
d  Cambert hat vor taum einer Stunbde ben
Dafen verlaffen, umeine Lreuzfahrt ju beginnen,
1nd eben fithlt er, mwie bie feudyte Salte der Nacht
ihm allmaklidy dburd) die hmeren Kletder dringt.
Ron einem Sdauer gepadt, benlt der Offtater
traurig daritber nad), baff jeime Wadje itber
awbIf Stunden dauern foll, umd etmmal mehr
jdhtmpit er auf biefen betrithten Srieq, ber ben
Marinejoldaten oft mehr Gefabr und WMiidig
feit al8 Mubhm uud Genugtuung bringt.

Pioulich taudyt ein Sdatten auf der Fom:
manbdobriice auf, und eine Stimme, bder man
eine gewiffe Bangigleit anforee, rief:

Lperr fommanbdant P

LBijt dbu’s Martin? Was gibt’4 P, fragte
Qambert, der trok ber Finfternid bie Geftalt
jeiner Orbounan erfannt hat.

. &3 qibt”, ermiberte Piartin mit derjelben
betlommenen Sitmme, ,e8 gibt, dafi Fanny
nicht mebr an Bord ifi; idy habe ben Hund
itherall gejudyt, in feinem DHinsddyen, auf dem
Ded, bei dem Rojten, und bier bei eud, id
babe jogar auf ber Vorratstammer nadigefehen.
@Er ift fidier an Ranb geblieben.”

»Runja, wnjo jdhlimmer fiiv thn ! Wir finben
thn wieder, menn wir juriidfommen, und bann
ift bie Sadye erledigt. Er wird fidy gewip nidt
perirren, fei mur rubig; cin andered Torpedo
witd ihn jdjon einjtweilen in BVerplegung
nehmen.”

, Natiirlidy“, tnurrte Liartin, ,was bad be-
trifft, fo mire ¢ bad geringfte. Aber id) jinbe
28 fonbeibar, daf er an Rand blich. E2 ijt bas
erfte mal, bag dber Huubd bic Abfahrt verjdumte,
unb er wufite gany gut, baf wir ausliefen.”

franny ift ber Hund an Bord. Lambert jelber
hat baé Tier der Bemannung einmal oefdhentt.

Bielleiht find ihm die Leute dedhalb jo anbing:
lidy. fyanny ijt itbrigens ein hitbfdyes, lebhaftes,
feined und jdymeidyleriiched Tierdyen, bad alled
mit fid) madjen lafit. TBad ihm aber von born-
herein die Sympathie gemonnen hat, das ijt bie
Tapferfeit, mit ber ed , jein Sdyfi= liebt und ver
teibigt, mbem 8 mit jdreclichem Gebell die
nberufenen verfolgt, weldye e® wagen, ben Fus
auf bad Ded bed Torpedod ju fepen
braudyt nur ju rufen: , e, Fauny, ber da ge
hirt nidyt an Bord I und yofort fletidyt bas Tier
wittend mit ben Hahnen.

Mud mm hat fid) bie trewe Founy ,.von Bord
aeidlichen® unb den Wnjdlup verfehlt ber ber
Abfabrt, mie mandymal midyténugige WMatrojen
tun ! Wasd joll bad Heifen ?

,Daritber braud)t man jidy dodh nidit ben
Ropf serbredyen 1 benlt Lambert. Dabei ladyelt
et in Erinnerung an die Errequng, die jid) bes
wadern Partin bemiditiot batte, ald er die
Hiobspojt melbete.

LBallug”, redete er ben Unterftenermann an,
. hajtduFanny geftern abend an Borb gejeben?’

»Samohl, Herr Kommandant”’, erwiderte
ber Mann, ohne den Vlid von ber See abju-
wenben, ,,id) fah bad Tier nod) auf ber Briide
fiinf Piimuten, bevor wir ausdlicfen E8 lennt
fid) an Bord genutg aud und mufite wifjen, dbaf
wir in See ftaden. Jd frage mid), marum ed
an Yanb blieb”.

, Wad ift dabei! der Hund mwird Lujt u
einem Spaziergang am Llnai gehabt haben,
und alé er juriiffam, war eben dbad Brett jdyon
weg 1!

S Miglidy, aber id) finde ¢# nidht natiirlidy”,
murmelte der Unterftemermann mehr fidr fid.

War ¢ nur Embildbung? €48 jdien Lam:
bert, al8 hatte audy Gallug, alé er mit ihm
jprady, nidt den riditigen Ton gefunden, und
al& mwiire er bewegt wie (dyon zuvor Wartin.

®ewify, der Djfizier wufite, wie febr bie
Mannjdaft an Fanny hing ; aber follten fie fidh
bicje Ubtvefenbert fo fehr zu Herzen nehmen ?
Sie fonnten dbody wegen bed Hundesd unbejorgt
jein ; ber hatte jid) nad) ber Ubfahrt des ,, 458"
gewif am Borbd einesd ber andern Torpedod ge
flitchtet, die tm Hafen lagen.

Sm Yaufe bder eintdnigen Fabrt verfolgt
Lambert hie pinchologijden Wibglidtetten desd
pelilaten Falles.

Pian
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LBielleidht, jo dadhte er, ,, find bdie LReute
bagu gefommen, tm Hund an Borb eine Urt
von Talidmann, ein Glidstier zu fehen, deffen
Ubwefenbeit fie ben Launen eined feinbliden
Gejdyids aualiefert ? Wie lindijdy | Aber find
die Moamnidyaften an Bord nidyt in mander
Hinfidt grofie Kinber 7

B1ie feltjom, dbafi er an Lanbd blieb”’, Hatte
Martin gefagt, und nady ihm Gallusd: ,, Jdy
finbe bad nidyt natiaclid) 1~

ollte man auf fie geben, jo miifite aljo bas
Berjdhwinben Fannys furze Jeit vor bem Aus-
[nufen geheimnidvolle Urfadyen haben? ,,Grofe
finder unbd aberqliubijdy”’, lidelte Lambert,
um aber etwad biifter und halblaut hinzuzu-
fiigen: ,, Bum Sudud! Wenn’s das jein tinnte,
bad wire nidht 3um Ladyen!*

Denn er erinnert fich ploglid) an gewiffe Er-
athlungen, bie ev abends auf dbem Kaftell gehort
batte, von Piatrojen, wie diefen dba, wibrend
anbere aufmerfam und ernft laufdten. Ge-
jchichten von Unglitdsfallen auf See, in weldyen
pie Erjdbler immer mwicder hervorhoben, ie
ber und fener auj wunberbare Weije dbapon-
fam, weil er fid) faft tm Ploment der RKata-
firophe nidht an Bord befand aud Griinbden
anfierorbentlider, fa, providentieller Natur.

Lambert fonnte fid) jogar beftimmter Wen-
bungen aud bicfen Gefdyidyten erinnern:

&t ging nie an Land; dba bréngte thu trgend
wad an biefern Tage an Land ju gehen... Dhne
bies wire er auf bem Sdjiffe gewefen, ala diefes
in bie Buft flog.”

»&r batte gerabe die TWadye gewedifelt mit
jeinem @cnoffen, um jur Hetzung ju gehen;
ber Genoffe verbrannte ald bie Flamme juriid-
fdylug”.

Qe melr Lambert barfiber nadyfann, befto
tlarer wiurbe ibm bie Natur der Erregung, bdie
er bel ben Qenten beobadjtet hatte, unbd bie wohl
von allen Mannfdaften dbed Torpebos geteilt
wurbe. Alle, wenn fie e8 fid) vielleidt and) nidpt
geftanben, waren itberzeugt, baf das Torpebo
ernft bedroht war, und bdaf Fanny im legten
Pugenblid weg blieb, well bexr Hund auf geheim:
nigvolle und bdunfle Weife tnjtinltiv gewarnt
urbe.

Hunfinnl” cuft fidy der Offister ju; aber

ogleid) muf er mit Bebauern geftehen, baf fid
ing Hery dber Mannjdyaften, die er Lommanbdiert,

———
binterriids eine unbeftimmte Angjt eingeniftet
hat, bie um jo gefibrlicher ift, weil fic feinen
Grund hat. Wer aber vermddyte die Wirlung
joldyer , Seelenftimmungen” in ber Wiaffe zu
beredimen, deren Urjadye oft jo ladjerlidy ift P
fann ber Kommanbant, wenn Ernfted vorfiele,
nody voll unb gany auj den Beijtand der Bes
mannung ziblen, beren Wiut und Hingebung
fid [o oft jdyon berafrt habin ?

Nady und nady wurde ber Offizier oon einem
feltjamen @efithl ber Bangigleit ergriffen unbd
blieb [ange in @ebanfen verfunfen. Dann und
wann, jdier wiber feinen Willen, bleibt fein
Blid an der unbeweglidhen Erideinung bes
Unterftenermanns bajten. Nidytd bat fid an
@adivd verinbert, ber feine Wadgetdtigleit mit
bem gewohnten jahen Eifer ausibt. NAber mad
mag hinter ber gefalteten &tirn vorgehien ?

Anf etnmal hat ein feiner Hegen ju fallen
begonnen, woburd die Nadt nur nod) |dwarzer
und ber Horrizont fo biifter wird, baff man bie
Lendhtfenter nur nod) wie finter einem Borhang
fiebt... Lambert ift wicder von der Lerantivorts
lidhteit feinesd Amted eingenommen und hat im
& fer dber Aufmertjamleit, die er der Ridlung
witmen muf, ben Bwijdenfall und Fanny
jdomn vergefjen...

goerr fommanbant ! Eine fdelfpur e
Biertelfiridye [inlg vom Badbord |

Der WManm ift mit ber Dieldbung nody n-.[i]t'
ju Eube, und jdhon jdreit Lambert dburdy bas
Sbradyrofr jur Dajdyine :

+Bollbampf!*

Denn iiber ber Sddiffsfurde, bie ber Unters
ftevermann fignalifiect, hat er jdhyon die bunile
Seftalt eined midytigen Patronillenfutters ges
fehen, ber bireft auf das 458 juftewert. Fiir
bicjed befteht nur bie cine Ausdfidt: uvorjus
fommen. Lambert hat ¢ jojort begriffen, bess
falb bas Kommando: , Bollbampf 1

Drunten ift ber Befehl unverjiiglid) befolgt
worben, bad Torpedo jdynellr vorausd. Wich
e8 nod) Beit fein? Der Kutler ift taum 30 m
weqg und [duft fehr jdnell fecan.

cinld ftevern, gany linf81* britllt Lambert

Sdyon ift bie Britde am Futter vorbet ; wenn
¢8 nur mit bem Hinterbed aud jo fdhnell geht!
¥n ber Lebne feftgeflammert, halb nady hinten

gemandt, ftebt Lambert in Eriwvartung. .. Bange
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Setunben verfireidyen! Wie lang erfdeint ihm
fein Fabrzeng !

Da — eint furditbarer Stof wirft ihn beftig
auf bie Wadytbant,

. Stop 1

Dem Anprall war nidit avdzumweiden ; um
¢einige Seclunbden nur batte ¢8 fid) gehandelt.
Qegt ift der RKutter mit dem Borberbed ind
Dinterded ded Torpedos gefahren.

fuj ber Briide hirt man eine Stimme in
ber Nadyt :

St finten !

Qn ber Tat finft das Hinterded bdes 458
fehr jdymeld

Laft Turbine und Pumpen arbeiten! madyet

Rettunaéringe Har!” fommanbdiert Lambert,
Im&l;rena auf dem Sutter, deffen Bemannung
auerft gan verbliifjt dyen, eine Stimme befiehlt:

JAdytung auf die Rettungsboote !

Bald gibt das Gerdaufdy der Pumpen und
bed Taffers, bad fie mit Wudyt ausmwarfen,
bem Sommanbdanten zuerfennen, daf alle Maf-
regeln getroffen find, die bas legte nod) abwen:
den fnnren.

Sdatten taudyen auf bem Ded des Torpedosd
auf. Die Dinner legen in aller Rube die
®itrtel um, naddem fie die W afdiniften bamit
ausgeftattet haben :

000! ¥UAn ber Wiajdjine! Da find bie
Sdwimmgiirtel. Der Kommanbdant befieflt, fie
Har 3u madyen 1

Sambert bewegt fich dem Hinterbed ju. Er
muf; bent Sdhaden in Augenjdein nehmen unb
bie Mrheit ber Mannjdyaft dirigieren, die unter
feinem Befjehl ganz automatifd) das Led 3u
perftopfen judyt. Do wicft ibm einer bon ben
Qeuten audy cinen Giirtel fiber die Schultern
und befeftigt ihn alfogleid). Das rilhrt den
Offizter u Trdnen.

RNirgends gewalhrt er das geringfte Anzeidyen
pon Panil. Seiner hat jeinen Lojten verlaffen,
nidht cinmal an der Viajdjine, wo man dbas bes
Hemmenfte Ghefiipl der Unfidjerheit und ber
brohenben Giefahr, bdie man midyt fieht, haben
.

Sambert madt fid jest Bormiirfe, aud) nur
tinew Augenblid an feinem Leuten gegweifelt
it haben. Gine abergliubijde Furdt Hatte fie
permirren tBnnen — vorher; aber im Angens

29

Bilidyt und bat inmitten jeimer Tidtigleit feine
Rube und Kaltbliitigleit miedergefunden.

Das Hinterded des Torpebos jintt jdjon nidyt
mehr, aber das Led fdyent jo weit, baf e jebr
jchwer fein wird, feiner gany Herr ju werden.
Die fabine bes Fommandanten 1jt voll Wajjer.
Papiere, Kleider jdhwimmen da jwijden Plan-
tent in unbejdyreifligem Durdjenander. Jum
liide murbe ber Stof von einer Sdyotte auf-
gefangen, jonft wire das Hinterded woll gany
eingebriidt worben, worauf dbag Torpedo fofort
hitte finfen miiffen.

Der DMedjanifer tommit auf Lambert gu.

JHer Rommandant?, fagt er, ,Zurbine
unb Pumpen find in vollem Gang.”

,$Pein Waffer in der Mafdhine, Mermor P

W Nidgt einen Tropfen! Die Sdotte JALL."

L iBenn die beim Fommanbdopoften fidy balt,
tonmen wir wohl itber Waffer bleiben. Stitpt
diebeiben Schotten titdhtig, und nadher verfudit,
bie Mafdine su wenben, wm zu fehen, ob b
nod) geht 1

,Bohl, Herr Kommanbant !

Lambert tommt jur Briide juviid:

Wir find nody gut bavongelommen”, fagt
er vernehmlid) in einem Tom, ber fid) beftrebte,
rubig aut ecjdheinen. , Diedmal wird das 458,
nod) nidyt auf Grund gehen 1

@&t tann nidt fehen, wer ihn §bre, aber er
erriit, baff bie Wendung bie gufammengebiffenen
LRippen 3nm Lddeln bringt.

Friir ben Augenblid gilt e nur, abjuwarten,
bié ber Piedhaniler bas Hommanbo audgefithrt
hat. Lambert nitt die Heit, wm bad Fahrjeug
ju betradyten, bad ihn gerammt hat.

&S ift ein ungefdladyter Rutter, bejfen
folibes, majfiges Worderbed durdy ben Stof
taum gefdhrammt 3u fein fdyeint, nidt einmal
bie Farbe.

e ba, Rutter | Wer jeid {hr P

S2a Sole, Herr Rommanbant. Braudyen
Sie Pillfe P

o Dant, aber nidyt gleidy. 3 wiirbe ewdy mur
bitten, im unjerer MNihe zu bleiben, fikr afle
trdlle 1

Eben erfdeint der Diedyanifer wicher :

pperr Sommanbant”, meldet e frembig;
,bie ©dyotten find verrammelt, die Diajdine
geht. Wir thnnen, wenn Jhr befehlt, jadyte metter
fabrem.”

!
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Bom Kommandarnten bis jum leten Piatro-
fen wird burd) biefe hoffmmgsvollen Worte ein
febed berubigt. Dad Sdhiff jicdy retten !

»e ba, Sutter 1 ruft Lamber:

ot hbre 1

w3 Will verjudjen, mit eigener Sraft ben
Dafen ju gewinnen. Bleibt cin wenig suriid,
um uné, wenn 8 notig iff, ind Sdlepptan u
nehmen 1

»dbgemadyt 1+

Unbd bag 458 geht langjam unter Dampi.
Weldy traurige MRiadfahre, und wiec weit bdic
Stredejetst ichetnt! Jndefien halten die Schotten
ftand, und dbad Torpedo onnie fajt normalen
Lauf nehmen, trogdem bdad Hinterded taudyt,
wenn ¢8 nidt jo jdwierig wire, dbad Stewer
st hanbdhaben, bad dburdy den Anprall wohl qe
quetjdt murbe.

,Stomme id) ohne Hindernis an Land*, jagte
Lambert, ,fann id) mid) des Bliids ritgmen.
ftein Bewunbdeter, bad SAiff qerettet, basd ift
ba# billigfte, wad bei einem Unfall 3u 3aflen
ift...

Pian nibert fidy bem Dafen. Nuf ein distretes
Signal nad) bem Lanbde bin, fladern die Leudits
femer anj. Wegen bded Defeftd am Srener ijt
beim Lanben alle Borfidyt geboten.

Yambert beginnt jadjte ju mandorie en. So
vicle Minuten, jo viele Stunden. Mit ujam-
mengeframpften Hinden, die Augen ftarr auf
bie Freuec haltend, jwifdjen denen ef hinburdy:
gleiten muf — nie fdien ihm der Hafeneingang
fo eng — paffiext ¢8 mehrmals, dbaf ecbenDiann
am Stewer anfabren muf. Aber dicfer hirt mur
nuf das Sommanbo, erregt fid) nidht und Fipit
fid) nidyt beleibigt. Der Kommanbdant; dem die
Bevantwortung fiir Sdiff und Leben obliegt,
bat ein Redyt, nerods u jein.

Enblidy fihrt man ein, unb bag 458 permag,
jo gut ¢8 gefht, Unter ju werfen, wo e8 einige
Stunbden juvor ausgelaufen ift. An Bord bder
andern Torpedod ergeben fid) fdhleunigft Reute,
bic heranfomnun, um nadyzujehen und ju er-
fabrem, woburd) bie unermartete Rirdlebr bes
Nadibars veridyuldet wucde. Anf dbem 458 ar-
beten o Pumpen tnmergn, der Rommanbvom
tft drgerlid), weil ex alles verfiigbare Segeltud)
verbraudit hat, ofme dad Led ganz verftopfen
au finnen.

ppedal Xa Solel Jd braudye eure Hilfe

= e
nid)t mebr*, jdyreit Lambert, ,,ibr finnt eure
frabrt wieder aufnehmen 1

Sm Begriff von Bocd ju gehen, um den
fommandanten der Flotille su verjtanbdigen,
ichieft Fanuy wie ein Pfeil von draufen heretn,
Lambert gwifdhen den Brinen durd), daf er
ftraudyelt, unb man hbrt cine brummige Stimme:

»Ubha, bift du emdlid) da, verflirtes Tier!
Lauft man fo von Bordb ? Tagen weg ! In die
Hiitte mit dir 1

Dag 408 lag in fhwimmenden Dod. Jent
ift e8 im Trodenen, gamy in Siderheit. Alle,
bie bad grofie Lod) jeben fommen, bas der Bors
berfteeven bed futters in die Seite bes Torpebos
gerifjen bat, fagenm beim [Fortgehen, indbem fie
ben Sopf {dyiitteln :

,Dad heifit man Glitd haben !

3n feiner Sabine mitten 3wijden zerbrodye-
nem Bled) und Getiifel, trifft Lambert feinen
treuen Piartin wieber, ber nod) ju retten fudt,
wad dburd) ben langen Wujenthalt 1m Wafier
mdit gany verborben wurbe.

Der Offizter bleibt unten an der Leiter ftehen
unb blict mit bellommenem $Herzen auf bad
Edyanfpiel ber Jerftorung. Dasd war alles, wasd
pon Jeinem [leinen Lerliep iibrig blieb! WMartin
bat eben tm fettiden Sdymus, der bie Dielen
bebedt, Portrits aufgelefen, die jammerlid) ane
einander feben, Unb Lambert treten bie Tréten
inbic Wugen beim Gebanten, vaf jeine Loftbariten
Erinnerungen nun unwiberbringlic) bahin find.
Die Stimme felmer Orbonany ruft ithn jur
Wirllidyteit yuriid:

3@ batte immerhin nidit ganz unredit, Here
fommanbdant, al8 id) dbadhte, Fanny habe bdie
Sadje voraudgeabnt. Wenn dasd Tier an Bord
geblieben ware unbd auf der Bant in der Fabine
gerubt hitte, ware e8 ohne Fmweifel erfoffen wie
eine Ratte.

‘IﬁitfnnumJ:-:~,?‘-af,'kimubcria*lrlleirhibtmcgrer,
alg er fdyeinen modyte, fid) entfernt ohme 3u ant=
worten ? Wiire er am Ende audy aberglaubiid
aeworben ?

Er geht an Ded. Sdyont find bie Arbetier
baran ben Sdabden auszubefjern, wihrend bdie
Mamnfdyaft mit dem Sdenern des Sdyiffes
befdyiftipt ift, wie gewdhnlid).

franny bat ifre Hiitte wicdergefunden und
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liegt bort am Seil. Sdyreifwedelnd begritft fic
@ambert und wimmert vor Sehnjudt

SMagit nur heulen 1 brummt ein Heizer,
inbem er ladjend hingufiigt : ,,Dian hat ihn mit
@ejinguid beftraft weil er jur Hriegdzeit den
nidyluf verjdumt hat 1

S0 freuen fie fidy,” }
Fanny dem Unglid entgangen iff. Aber fie
beftrajen bad Tier, weil e8 jeinen Pojten per
[affen hat, wo e8 cigentlidy den Tob Dhatte er
feibem follen.”” Der Offizier tritt jur Hunbs
piltte, um bad arme Tier mit eimer Liebfojung
2 berubigen, bas nody tnumer Beult fiber bue
perlorene Tpreibeit. Uber ¢r bebenft fid) und
halt ein.

Wenn ¢8, anjtatt ded Punbes, einer von der
PMaunidaft gemefen whve, der fid) m gleider
Weife vefeblt und dbadurdy br.:- l‘:mll gerettet
patte, miren feine Kameraden mit dbem lrteil
nidjt weniger jireng gemefen. 11-.:: nun burd
eine iiberfliijfige Sundgebung der Nadhfidyt in
feinen Leuten bdic hohe Jbee von der Difziplim,
biejer ,, Douptitarte der Armeen” nicht 3u been
teddytigen, fdreitet Lambert, ernft unbd wiitdig
poriiber ofme dber armen Fauny aud) nur einen
Blid 3u gonnen. Traurig jdliipft dad Tier in
jeine Piitte und legt fich, mut einem fdyweren
Senfzer, im Hintergrund nieder,

Daniell

Dev Gievhudyen.
(Ditir einer Wbbildung.)

Der Regen fiel den gangen Zag iiber obne
Unterfaf : fetit war er fo fein geworbden, baf
er {enen leidhtem ebeln glich, die mam Ddes
Atendd iiber den Wiejen fieht. Wir waren
¢ben am Ende der Piahlzeit. Dad Baby, dad
beim Dejfert eingefdlajen war, rubte wieber
in feinem Bettdjen, mwihrend wir beibe, Luife
und id), am offenen Fenfter ftehend, oor und
Bin jummten unb an ben ijmm;d jchauten.

o Wie wir's, wenn wir die Yrdye verliciert,
Bapa Noe 7 jagte meine ,_;-rls I

o) jehe aber teinen Megenbogen, Fran-
den 1

Jm jo beffer, bann fénnen wir gehen
L'éic entfernte fid), um bald wicder 3u er-

iy

einen, aber mit qut gejdyiigtem Kopf. mit
==
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Sdnitrjticfel und Handjduhen. Dann nahm
fie meinen Yrm, aber Irdftig, inbem fie r1d1
brauf ftigte und fidy on mid)y jdymiegte, wie
man'é in ben feligen Tagen fut, 1
nadg) langer Wbmwejenbeit wicber
fommt.

U, wie freut ¢8 mid), audgehen ju fom-
nen! Dectit du die gute Luft? Jd mbdte
geben, aehen.. Wenn wir eine mweite Tour
madten! €3 |' nod) heller Tag!

Unb indem fie fo plauderte, ftiel fie mid
mem an unbd griff mit ben FHiipden wett

, nm mit miv Sdritt halten zu nnen

" Uis qnmn pent Gartenzaun entlang

bogen 11

1o qt't unjer Filbden!
ba, feudyt unbd 111"|1t perd)!
ml.g-:mg.‘ur. Roos gab unter dbem Fui
wic ein jerdritdter 5.1.11-...;.111, b an
Blatt ver zu fdywer belajteten Bweige
ein durdyficytiger Tropfen, im Begriif, ju

L Lieb, bu wirjit burdndpt”, jagie wdh 3u
SQuife, imbem jie fiehen bleb,

CWad mady '8, 1) habe meine jol

Gehen wir!”

Und jo fegten mir unjern Spagergang 1ort
purch bad @ehvlz, bad tm Stillen tropfie, wie
ber Bart etnesd *”f“rq-'f' t8.

Jd) war metner syrau danlbar, daf jue ‘UH
tapfer war an diejem Whend; denn midyte auj
ber Welt ift fo jdin, wic der Tealb,
bejonberd um biefe Stunbe ded Tags, wenn
alled jchmeigt und fidy jur Nuhe legt, wenn der
Wind fich dbampir, der miibe Megen im feime
Wolfen fid guritdateht und bre Bigel ju (dla-
fent beginmen in ber Hoffnung, bag fe mieder
troden werden. Jd) fond mein Gefallen daran,
meil ¢8 feimen Heij hat, wenn man ju weien
unth Wrm i Arm geht, fid) gang afein u wij:
jem umb umter den griinen Lanbbidyern
wanbdeln, den penetranten Tujt feud
einzuatmen, mit dem Stod an bie bt
timme au fhlagen, bie eincu lengy
jonoren Ton von fid) geben, den
per Mebe nady mwiederholen; ober ploglidy
ftefen au bleiben beim fnaden eined morydjen
Bweigg, beim Gerdufd) der Tropfen, die Ini:
jternd von Blatt anf Blatt fallen. Dic Xungen

liben Stie

pehnen fidy, wm bie dburd) den Megen gereinigte

Luft eingujougen, und mon hrt fajt mit -_‘enl
e T =
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Augen, mddyte idy fagen, auf die jarte Darmo=
mie biefer feimen, digfreten Tone.

Jd) braudye, nebenbet bemerlt, diefe WMietas
pher nidt, um Worte 3i maden; fie ift nur
banal geworden, wetl jic 3u wabr ijt.

Wenn die Sonne fid) nad) cinem jdhdnen
Lag jum Horizont neigt, fo flimmert alles in
Purpur und firbt fid mwie dbes Wntlit ciner
jehBnen Fungfrau, wenn fie neben einem grofen
greuer fpinnt. Die Tone beleben unb ermdrmen
fid), Putter Natur wird lebendig und bewegt ;
man fiihlt, bafi fie tagSitber wiel gelicht, viel
genoffen und viel gearbeitet hat. Jm Wald
ijt's warm, unbd im Laud jieht man Diaman-
ten, Rubine, Smaragden, und bda wnd dort er
blidt man auf ben bemooften Stammen golbene
gladyent, bie und erjdauern lafjen. &8 ijt wie
ein Ordjefier mit feinem Effelten, ecine reidye
Parmonie, funfelnd wic ein toniglidies Gtui,
baé man pléglid) dffnet, ober wie eine Kathe-
brale, i ber die Fanfaren erdbrdhnen, wahrend
etnn gangesd Boll fingt , Allelujal

War aber der Tag biifter, fo dndert fid) das
Bild : fein Froploden, fin lauted Gerduid,
WMutter Natur legt fidy in der Stille zu Bett
mit feucdyten ugen und etwas gdbhnend. Die
@eigen, bie an foldjen Abenden mit dem Wie-
genlied betraut find, jegen den Dimpfer auf
unb ftreidjen gang fadbte: fauwm berdihren bic
trauernben Bogen die Saiten, und man muf
gut binbordyen, um ibre Muiit 3t berjtehen,
bie wie ¢in Traum erjdjeint; aber thre Stimme
ift fo weid), ihre Darmonie jo fein, daf die
Freinfdymeder unter ben Spaiergingern, welde
bie Pujit der YUugen ju jdigen wiffen, in
Berlegenheit Iimen, wenn fic wifden den
Lrompeien und den Geigen, ywijdjen dem bin:
ter feinem grauen Sdleier verjtedten Wald
und bem in feinen gitlbenen Reflexen erglin
aenben wiblen miiften.

Wir (uftwandelten jo unter Virlen, alg ein
letjer milder Wind itber unjere Diupter daber
tam tmud bie Wipfel der Biiume figelte, die
al#bald gu flitftern begannen und fidy {dpiittel
ten, wic najfe Bidgel, und eine Sintflut von
Bertlidien fendhten Diamanten anf unsd nie
berregnen licEen. y

waiein Gott " fdyrie Luife, inbem fie plbg:
(i) yieGen blieb. , Der biflide Wind! Jd) bin
gong naf !

T ——

%br KAeid flatterte ein wenig, umb i:ﬂm
ihre beiden aufgemeidyten Sticfel im Glras didt
aneinanbergeprefit

»Bollftindig durdmnift, jag’ tdh bir! Dietl

fapuje war in die Pohe gegangen, jest Hab’
id) einen Wafferfall im Genid, cinen Bady 14
o denn, Liebjte 7~
» Wo? Jd) fag’ dir's dod), im $Hals, in der
TMitte, gerade am Plapden !~
Sie jah midy an, und wir fingen an zu
ladyen. Diejes Plagdyen war dort, wo id) fie
au tiiffen pilegte. So jung man ijt, man Bat
fdjon feine Gemohnheiten.
Jd) wifdite ihr den PHals ab, und bradhte
bie fapuze wieber an ihren Plag. Al fie gt
abgeirodnet war, jaqgte fie [ddelnd -
» DUt bijt ein licbes Pianndjen.” Jdh glanbe
wobl, id) habe fie gelitfit. Das bradyte fie wies
ber in Stimmung, fo baf wir, fie wieder auf
meinen Arm geftiigt, iiber die Farremfrduter
jprangen. S wir wieber in die Ginfamleit
bed "Dodywalds traten, fang fie ein Liedden
nedijdyen Jnbaltd von eimem Lleinen bifen
Tann, der fein Wetbdyen nidyt lieht.
Und fie fagte baé mit Berausforbermber
Miene, wabrend fie grofe Sdyritte nahm, mir
ihre jdhbnen weifen Bahne zeigte, und fid) bas
bet jo zdrtlich an midy jdymicgte, bof idh) um-
willtiirlid) mit ifr jang
Wir waren jwei Finder und wuften es,
unbd freuten uns deffen als ciner guten Sadye,
Da ftanben wir pléglid) vor einem Lody,
einem audgetrodneten Sumpf, wohl von einer
vergefjenen Steingrube berrithrend... Jd) weif
nidyt warum, aber bda jdhien mir ber Boden
perftampft, die Batme jevdriidt, und man fah
wilde Wurzelitdmme 3wijden Dorngeftriipp

fidh wimdend., |
»®laubft bu nidi, daf wir und verirren

werden ?* fragte Luife, indem fie mid) anblidte.

» 2ber nein, Fraudyen !

»And menn wir und bod verlbren, was
wiirde dbad arme Sleine jagen, dos bort in jei
nem weifien Bettchen jhlaft? Wil du, bag
wir uritdgeben, willit du nidyt?~ |

» Wber wir find hidftend ywanzig Dinuten
von jubaufje weg. nicht mepr !

w3 awohl, aber alle Wanberer, die fidy ver-
trren i den Wildern, bilden fid) immer eim,
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weg. ¥ mag diefe haglid) gefritmmten Bawme

nidt; Du muf allerhand Getier 3wijden diejen
Wurzeln ~.den!”
&Ein -Er[mu-:r uberlief jie, wdbrend fie fid,
wie um zu Hordyen, vorneigte :
LHord), horpt du nidts ? Dieje dumpfen
©dyldge?... Pft l... Hicft dou? llnh fo dbumpf,
fo bumpf! Lad lann dad wohl fein, um bieje
RKeit nod) im Wald? Die Sonne ;q-.hr unter.
$Bie mar’'s, wenn wir heimgingen
) hordhte und birte b Tat ein bums
pfes Gerdujd, deffen Urja 1| iy aud) jofort
erriet. Xch batte ihr bad gleid) jagen Snmen,
aber ¢8 freute midy fo fehr, fie neben mir 3u
fehen, ernft, bas Obr gefpigt, den Wiund Halb
gebffnet und dic Frage in den Augen; id) war
fo glitlich, au fithlen, wie fie zitterte und an
meiner Bruft Sdut jte. Ulnd jo war 8 ber
Egoismus, wenn id) fo fagen darf, der mid) u
ibr allen Ernfted fpredyen lich

w30, in ber Tat, e8 ift feltiam! Jdh hbve
bumpfe Sdldge... Fomm, wir wollen jehen,
wad ¢8 ift, ¢8 tann nidt weit von bier feinl”
,Dort hin gehen? Bift dbu von Sinnen,
Liebjter 74

Unb fie fegte mir beibe MUrme um den Hals
und fliftecte miv ing Obr :
+<§ Dabe cine joldye Angft! Komm, mwir

tehren gurind, jo fomm’ bod) 1

»Bte angftlidy du bift | Horft du benn midyt,
baf ¢8 die Urthiewe ber Acheiter im Polzjdlag
finb ?#

,Aud du glaubft midy ju berubigen bamit ?
ag arbeiten fie benn, dieje Nrbeiter 7/

SNun ia, fie jpalten dide Eidyldke.
baraud fFafbouben ju maden, dad ift
hange Geheimnis!”
,Bift bu fidyer!"’
,Bewif, Liebjte!*
,Anb ed finb ehrlidie Leute, diefe Arbeiter 7
H®ewifi, {d) tenme fie fehr gut. Somm nur,
wir gehen hin. Trei Vdinuten von Hier!”
Endlidhy entidloff fie fid), mir ju folgen,
wenn audy nur zgernd. Unbd einige Wdinuten
ipiter ftanben wir am pittoredfeftenOrt ber Welt
gegeniiber bon jivei ober dret Piitten dhnlidy
benen, die ung Fenimore Gooper in femen
Qndianergejdyichten bejdyreibt, am Ufer bes
Ontariofeed. Stellt endy einen Haufen Dielen
und Baumftdmme vor, dad ganze gejchwdr;t,

um
bad

whaufe
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von Tioos itbermadyien, biifter, feudyt, tmr Jns
nern bed MWalbes und mit etnem weifen Samin
gelidnt, 3u dem fidh ein fdyin geflocter bldus
lier Maudy herausjdlingelte, um fid im
grimmen @ewdlbe ju oerlicren. Und nm biefe
Ragerftitte aufgehinfté Boumjtdmme und
Haujpane bergehoch, ganze Reihen von Pyra
miben rotgelber Diclen, und an cinem jwijden
joci Banmen audgefpannten Seil zwei ober
brei Wajdeftitde jum Trodnen, Wm dieje
Blodhittten herum war ber Boden fefigeftampit,
unb vor ber niebrigen Tiir veraehrie eime
Sdyaar von zehn ‘hl':hw‘ni bie Rbrner, bit ihe
nen bad dltefte binwarj

HSuten Wbend _\-..1.1‘....“.::““,
Frau, ald jie unjerer anfiditig wurbe. ,, Wol-
fent Sie nidht cin wenig her mmen, wm eudy
sl wirmen ? ES it ziemlidy Ll draufen !

Luife bejob fid) basd alled, ie man ein
Theater mit jddnen Deforationen bewunbdert.
Wir traten ein. Tas brinnen fanben,
entjprad) dem dufern Anblid.
Mitte bder

jogte bie gute

It

Ju ber regelmagigen, mit
Eden und Perfteden aulgeftatieten Hiitte

flammte das jdyonjte Feuer bder Welt wijcdhen
pier Eifenftangen, welde die it zujammens
bielten nnbd den Pilak ded Herdes martierten
Die Flamme jiingelte hod binauf, da bad
Dad), wie beim Fmpluvium bdes romijden
Paufed, dburdybrochen war; unbd iiber ber Oeff-
nung jah man durd) etnen madtigen Lamins
jdof, dbucd) dem tagdiiber ber Maud) hins unbd
berfulr, bie Jweige der Bdume und den gramen
Himmel. Ju der Ajde ftand ein Topf, in dbem
icgend mwad brodelte, und in den Eden bder
Diitte, wo allerhand Gegenjtinbe, Werlyeuge
hu\ Sdynitel berumlagen, woren brei Min-

ner, worunter ein feiner Alter mit Hoblen
Wangen unb rof wie un Badjtein, an ber

Yrbeit : Vater, Sobhn und Toditermann, Sie
[ebtent jufammen und jpalteten tn diefer Hiitte,
bie ihnien als TWerljtatt dient, Eidhlidge drauf
unbd dran, Sommer wie Winter.

Einmal in der Wodye ging der Sobn wokl
s Dorf, um Proviont zu Holen, dad war
alles. Am Sonntag vergniigte man fidy im
Sdatten ber grofen BVaume beim Lugeljplel.

IS wir eintraten, horten bie rbeiter auf,
und e jeder legte, nadidbem (r uné gepriijt
batte, bie glangende Wajfe ab, eine gemaltige
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Upt, c¢in furditbared Jnjtrument, mwic
MReifer einer Guaillotine, mit furzem Stiel, mit
eimem madyigen bdiden, jugefpikten Stafl,
Saeaeichmet, um Eidgbdume 3u jerfleinern

bad

r iumbeimlidy aniujehen
2uife ridie naber an mich beran auf ber
lemmen Bant, auf die wir und niedergelajjen
Yhatten
pinbdern wir Siwe nidyt an bder Arbeic?
fraqte 1d) den iten
i newm, Herr, wir gehen jewt ejfen!

Die beiben jlingern yogen ihre Wermel herun
ter und vitdten etien foliben Tifdy herbei aug
Brettern roh gesimmert und auf toum behauerne
Stollen geftellt. Wahrend fie die diden Teller

blanlidier FFoyence aufjekten, Hatte
ueme grope Pianne Herbeigeholt und
Arm voll Holzipdbue s Feuer ge
worjen.
Jmmitten diejer feltfamen Umgebung fdhien

usé

than
5]

bie Fri

fwebijden Hanbiduben, ihren weidien Siie
feldhen und dem aufgefrempelten Rleid! it
audgebretieten Hanbven jdilkte fie fid) gegen bie
Dike bed Feners, unbd mdahrend idy mit den
polzbadern planberte; iibermadyte fie mit eimem
Seitenblid bie Butter, bie in der Pfanne 3u
jdhymoren began,

BLoglid) jtand fie auf und nabm ber alten
grau den Piannenitiel ausd der Hand

e

=q]

LLaffen Ste midy dbabei belfen, wenn Sie
Shren Eterfudyen madyen, wie #
Dic gute Hite iiberlie Luife lidjelnd das

sinftrument, unb 2uife ftand ba allein wie ein
WAngelfifdher, der die Serte tn dbem HAugenblid
balt, wo ber Hor! fid zu bewegen beginmt.
Dag Feuer warf den vollen Sdein anf fie;
ihr Auge fixiecte die fliifjige Butter, die Mrme
bielt fic andgeftredt, und die Lippen hatte fie
jujammengelniffen, wabrideinlid) um ficy mehr
Paltung 3u geben

&8 ijt etwas fdymer fitr die Heinen PHinde
ber gnidigen Frau”, fagte der Alte. ,Jd)
mette, e ijt bad erfte Dial, dbaf Sie einen
Eiertudjen in ciner Polzhadershiitte maden,
toic, gnibige Fran?

Hutje nidte, ohne dbad Mtge abzuwenbden.
»oie Eier, die Elerl” madyte fie jetst plit-
lid) mit einem Ansdbrud der Unrube, daf wir

offe in 2adjen ausbradyen.
P — Nt T e T T A o R T

mir ¥mje jo fetn und jart, jo elegant in thren

e e
i Eier !
oder idy fibernehme feine Verantwortung !
Die Alte chlug lebhajt die Eier anf
Anb die Srduter !’ rief dber Alte.
HAnd Sped und Saly!” fagten ihrerjeitd
bie jungen Leute.
Nun madhte jid) alles Wert  Aan
hiadelte, jerfdinitt, und jerrich ben Pfejfer,
wihrend Yuife frampfte por Ungebuld und mit
gerdtetem Gefidt vief:
Beeilt eudy dody!
fdhmeln 1+
Enblidy hirte man Ydrm aud der Pianme,
unb basd grofie Wert begann. Wir ftanden alle
um baé FFeuer herim und warteten gefpannt,
benm ba jeded baranm beteiligt war, mufte bas
Rejultat der Operation jedermann intevejjie:
Die gute Alte, auf dem Knieen vor eimer
grofien Platre, hob bie Eden des Eierfudgens
hody, ber gelb ju werben begann
et braudyre bie gnidige Fram mu
au wenben®, bemerlte fie
Sury und feft*, fagte der MAlte.
,/©ie braudien fich nidht anzuitrengen, riet
ber junge Wiamnn.
T einmal, liebe8 Kind, buppla!*’ jagte
i) memerfeits.
Lkenn the alle auf einmal fpredst.. .’
ABejdwmd, anibige Frau !
asenn thr alle jujommen jpredyt, getroue
idy mid) nicht. . €8 ift verflizt jdhmes...”
soJtur Turey und feft !

1nd

Aber o iyt body

ren. ¢

nody

HUber idy fann nidit, e Fillt ab! Ad,
®ott 1
Sm Eifer war igr die Kapuze hinunter ge-

fallen. ZLutfe war rot wie ein Pficfid, ibre
Uugen glimyten, jie wufite nidt, follte fie)
jdhimpfen oder ladhen. Endlid), nad) entjpre-
chender Unitrengung, ging die Pfanne hody,
und der Eierfudien l(ollerte etiwvad jdywerfalig,
ich muf ¢8 jagen, anf die grofie Platte, weldhe
ihr bie Alte binbielt,

Nie fab ein Eierluden beffer aus

o bin fider, bad Fraudjen Jat fidy mit
ben Wrmen miibe gemadyt”, fagte der Alte, tn:
vem er titdtige Stitde von einem Laib Brot
abjdynitt,

nuber nein, nidt zu febr”, fogte meine
orau, ferslid) ladhend, , mur itte ich nidyt fibel
Luft thn gu verfudhen — unfern Eiertudijen )

Die Butter fdywint! .. Edmeﬁ,l
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Ond wir liegen ung am Tijd) nieder vor
ben blant gejdeuerten Tellern mit anfpredyen
ben Bilbern.

18 wir vom Eterludien und aud) vom Wein
ber guten Leute gefojtet fatten, erhoben i
ungd, um ben Peimveg angutreten. Die Sonne
war untergegangen. Die gange Familie des
Dolzhaders ging mit uné ausd der Piitte he-
raug, winjdte und guten Abend und fjah uns
nad. g

,Soll Sic mein Solhn begleiten 2/ rief unsd
bie Alte von weitem nody nady.

&4 fing an finfter und frijd) ju werden tm
Wald. Wir [dyritten tapfer auns,

., e alidlidy biefe Sente jind ! jagte Luife.
Beifit du was, wir tommen einmal ba heraus,
um 3 fribjtiiden! Wir feen in den einen
Forb an ber Seite ded Efjels unfer Baby, und
in dem andern tunm wir eine grofie Pajtete mit
gutem Wein... Paft dbu nidt Angft, did) u
perivren, Georg '’

oMUber mwein, Diebjte, es gibt nidhtd
furdaten !

o Eine grope Pajtete und guten LWein...
Was jehe ich dort 7

., &4 ift nicktd, mur ein Boumitamm,

L& Baumftamm, Baumjtamm”’, mieders
holte fie leife. , llnd Binter uns, [orjt dbu
nichts 2

&S 1t ber TWinb, der i den Blatlern ra-
jchelt, ober ein morfder Hiveig, der bredjend
it Boben falls.

TWie glitc"lt Y, wer fid) in der Nadyt, mitten
tm TBald, fo fidjer fiihlt, al8 fife er dafeim
neben bem Ofen.

Man hat nidyt Furdt, aber die Stille be-
untnbigt. Unwilticlid juht dbas Ange im
Sdjatten, man n:Edyte bie Formen definieren,
bie auftauden und fidy al8tcld vermwanbeln.
Eine ganze Welt jdyreit und lexht unter jebem
Zritt, und halt man tnne, jo hort man aus ber
Ferne bas tagende Geheul der Hunte ansd
ben Behdften, ben Sdyrei der Eulen, die einans
der rufen, und anbere G-raujde fern und nah,
bie man fidy nidyt ecfliren tann. Etwasd Selt-
fomes umgqibt ben TWanbderer und bedriidt ihn.
St man allein, o geht man jdmeller; zu
jioeien jdmiegt nman fidy an einanber unbd gibt
fidy unbemuft ben Mrm, Dieine Fraou hing fid)
an ben meinen:

3

m— = -2

oditeft bu nidyt Holzhauer werden? Win
wiirben ecine bitbjde Hiitte bauem, gany eins
fad), aber gemiitlidy; idh Bitte teine Vorhange
an ben Fenjtern, einen Teppidy auf dem Fufs
boben, unb in der Ede mein Flavier.”

Sie fagte dad alles mit gedbdmpfter Stimme,
und bon Seit ju Beit craitterte thre Hand auf
meinem Arm,

»0u bittejt bald genug mit deiner Hiitte,
Aiebjte 17

»ou Bifer 1

Uubd nady einer Weile fiigte fie inzu :

Deinjt dbu benn, baf tdy eud) nmidht gern
habe, bid) unbd bie Sleine ? Aber ficher liebe idy
eudy..., aber gewig, o jal... Das tiglide Gliid,
bag man empfindet, [dft fid) fogar nidt aus:
briiden; man [ebt jo fehr darin, dbaf man ed
nid)t mehr mertt... Gerabe wie dad Brot mor:
gend und abends..., wer didyte dbaran, ben Hut
bapbor  abjunehmen? Unb bod) ijt'8 bad Le:
ben..., ober nicht 7... Aber von Heit ju Heit,
menn man fid) befinnt, wenn man ben Kopf in
bie Pinbde legt und nadjdentt, dba jagt man
fidh : Eigentlich bin i) unbdantbar, benn idy bin
jo gliidlid) und banfe niemand bafiir... Ober
audy, wenn man fo gany allein iff, und mit:
einanber geht, Arm in Arm... Wie jegt ;um
Beifpiel... Der Uugenblid [djeint nidyts zu

bebeuten..., und dbody, wie gern, mie gern hab'

idy didy, Liebjter!...”

Sie neigte dad Kipjdjen auf meinen Arm
und briidte mid) fejt an fid).

o Mein Gott ! fenfate fie ,wenn id) bidy
perlieren fomnte !’

Wnbd fprad) gany leife, wie femand, der Ungit
hat. TWar ¢ die Nadyt; vor dber fie fid fitrdy:
tete, ober waren e ihre orte ?

5 habe jdjon oft getrdumt, daf idy b
fdyied von eudy mehmen mugte... Fhr weintet

sujommen, und id dritcdte eud) fo febr an mid), |

bap wir dret mur nod) ¢ind waren... €8 war
Alpdriiden, weifit du, aber id) Hatte nidytd ba-
gegen, benn jo fithlte id) nur um jo mebr, wie
id) in eudy lebte... Aber wad fnadt benn jo ?

Pajt du nidt gejeben, wasd ba bor und her l

Lief P

Bur Untwort zog i) fie an mid) und ums
armie fie herzlidy.

Wir jewten unjern Gong jort, aber ¢4 mwar

ung unmiglid), die Unterhaltung wieder aufed|
e el ol

al
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17 Wh gunchmen. Bon Jeit ju Feur padee jie mdy Ddurd) die Farren gejirejt, dic Lhe gup bes

- am rm: cithrte, und habe mit ber PHand bdad t-:jr_nﬁ

,r:;ui:gt sDa..., bordy!... Nein, e ijt mdn;:“ : nn-ac‘mnnbzr gl:f[ﬁ!.__ngtll — armer ?}?arr_, ;n- idh

n s Liublu‘h_ gemabrien wiv purdy bie :Hm_uu-: war | — um mt_:purlturcr ‘Irtltf mwieber ju
gindurd cin fleines Licht, das fam und ging. finden... ft blieb id) tm ﬂSrrl;uﬂu fteben, unter

tinime E§ mar _bit Lampe binter b:ml‘-lurhr.up_ tm den Birlem, die und bamals naulqtmald_ll hat:
¢ Salon, die auf ung wartete. IWir machten die  ten, und glaubte, ihr Gewand im Winde ju

uo e Barriere auf und waren ju Hauje. Und ed  fehen, oder ihre Angijtruje su hdren; und wenn

Hiitte mwat hobe SLIT denn bie Feudtigleit hatte und  id) Ubends ',!IlriidEEI]rIt, wiurden alte I«F:gmm:

; ganj dburdnajt rungen an fie wieder [ebendig, vom fermen
Ny folte jelber eine grofie Welle hevein, Hundegeheul bi8 jum [leifen Kmaden der
unb alé bie Flamme fnifterte und einen fellen  Bweige, vom Erjdhauern ihres rma big jum

: : ©diein warf, jesten wir und vor bdbas grofie  §tug, ven id) thr gegeben hatte...

:t'gt}n Samin. Sie zitterte am gangen Leib, bie Arme ! Einmal Eefrte 1d) beim Holzhauer eim. “;:It;
1;;}1?* Sy 3o0g ihr die Sdube aud und niberte ihre fab die guten Leute ipieber, unb in ber raudyts

Py Fiifcgen bem Feuer, inbem id fie mit ber Hand  gen Hitte die Heine Bant, worauf wir bamals
L P fehiitte. jafien, und [jef mir ju trinfen geben, nur um
:la:wif '“.i‘.-u_ht _tu:ui, L"ithl-tl:r_:'“‘ jagte fie, inbem ]"1:_ bas Glas wieber ju jehen, dasd thre Lippen be
et Sl fidy auf die :;:}mi_icr titgte, und midy ga!_:rt nefit hatten. 5 :

a mit einem fo poriliden Blid anjah, dap 1d LUnb bag 3rnl_1r1;_cn. bad jo gut @lcrfl[rh_en
i beinabe weinen mwufte. madyen fann? Sie ift docdy midyt trant, wie?’,
%n‘;ift:: Jas bajt du mir :}_a trs.iit;[t,_ !}i_tiﬁ,l in br_m im_g_ts_: InLrh_ bie Alte. 3 -

dummen Wald #* hub idy an, ald fie fid mwie- Sie mufite bie Trine bemerlt haben, bie mir
M ber beffer fithlte. : aud dem Auge lief, denn fie fagte nidgtd mebr,

Id‘l\ﬁm Wy, bentft dbu nody daran? ) batte unbd idh entfernte mid).

des Mngit, bad ijt alles, und wenn man fid) fiird- ©o gebht alled fort, wad an ikr war, ver=
b, it tet, jieht man Gefpenjter!” wijdt fih in der Ferme unb verduntelt fid);
e A ,iv werden Holzhauerslent’, was?* Und  nur in meinem Herzen, da ijt jie ned) ganj...
-mg E‘IE inbem fie mud) {achend umarmte, fagte fie: &8 ijt bad NMaturgejey, aber cin Barted!
L8 i ,Stomm jet, Waldmenjd), wir wollen idla:  Selbjt mein armes Kindb beginnt, fic au per:

fen gehen ! geffen, und wenn idy ihm — weil idy nidt an-

Fooi, s war died, irre id) midy nidgt, unfer legter  deré tann — jage: ,@rinnerjt du did) ned,

B ©pajiergane, wefihald id) mid) nod) jo gut [liebed Skind, wic deine LPdutter dies ober jenied

) bid dbaran erinnere. Oft genug bin id jeither dburd tat?’* fo bejaht e8 wohl bie Frage, aber, ady,
. Anait bitfen Lalb gegangen, wenn dag Wetter tritbe 1) merfe wobl, bafi ¢8 nidht mehr dbaran bentt.
- 2ngl war unb bic Sonne unterging. Dann bin id) ®. ©roj.
Tiirdy :
g’tifﬁt Maturgefdyidyte.

[im-[;?r ' Der FWlaunbhwurt. dber TMaulwurf daran, fidy defimitio nieberzus-
gL &= {affen, unbd jegt erjt verwendet er darvauf alle
;:5 :;:t Jm Frithjabr wie im Enlnn}er :!'} ber irr_nc Sniffe. ‘Jt_ithl nur he-t;r:f er feime \),‘alhls
m: o Maulwuri oauf Retjen. Er wedyfelt oft dben  reidyen 1mttr_1rburﬁm Ghinge _:lmd; -f:ucn I.Ih_ld}
né ber I! Bezied und fdhligt feinen Wigwam bald ba tlmgr}t aus, i_cnhrt_l.t e baut fid) aud grifere
bald borr auf. I0dbrend dicjer Retfezeit bezieht  Strafien, die jem Gebiet durdyireuzen, und tn
b er fein Lager, wo ¢& fidy gerabe trifft, am  weldje bie ®iinge miinben, wie die _%‘s‘jo.ﬂm ure
e iegrand, dent er untermithlt, wodburdy ein bee  ferer Stiidte in bie Hauptjtrafen. Ot begnugt
8 mwar jontberer Waulwurishiigel %:-:-1'1 Linglidyer Form filrb das Tier mit einer ein}agrn gru;;.ctlt \-_—_-{1;:5.-;,
v aufs entjtebt. Miicde aber der Herbit herbet, da denft  die man «Baffage” heipt: mandymal grabt
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beren aud) jwei ober drei. Die Pajjage lient
gewdhnlich 10 big 12 ctm unter ber Erde, ¢s
jei bemn, baf fie unter bem Gartenweg bdurd)-
geht, ber viel gebraudit wird, ober unter ber
Strafie, auf der Wagen und Bugtiere porbeis
atehen; in diejem Fall hringt fie der vorfiditige
PBaumeifter, aud Riidfidt auf das Gemwslbe,
45 big B0 ctm unter dber Erdoberflidye an.
Wiibrend ber ober fener Bang miur ju einma:
ligem Gebraud), ein anberer nur gelegentlidy
bient, ft die Paffage in fietigem Betried; dort ijt
man fider, dben Taul

fRunbdgang, ber in eine ber Hiblungen mimbdet,
pon benen die Mede war (bdie anbern find ofhne
Ausgang), und von welder in ungefabr gleis
dien Abidhnitten fiinf Wege auseinandergehen.
Diefe fiinf TWege Ffiihren 3u einem 3meiten
Runbgang, der nm den erften berumgezogen ift,
unbd jelber meun LWege oder Ginge audmiinben
[Gft, die nad) mebr ober minder langen Wins
bungen zur Paffage hinfiihren. ES ift 3u bes
merlen, bap bie Unudginge ved erften NRunds
gangs, der ,Hauptgang” [eift, nmiemald mit

Ausqdangen ded jweiten

murf 3u treffen. Mnd
ic mertwiirdig! Vimmt
man von einer Pafjoge
bent Hiigel meg, jo wich
man nidt finden, 3u
weldiem Lod) dagd Tier
bie @rbe herausdgejdafft
Bat; ber Waulwurf Hat
bie Deffnung mwieder
forgfdltig verftopft, und
e8 bedarf etner eingehen
beren Unterjudung, um
bie Erdlrumme u ents
beden, die er do hinein
gejtofien hat

Uber namentlid sum

Pau der Wohmung
wenbet der  aulmurf

bie grifite Rlugheit anf.
Da er adit DMonate tm
Jabr drin haufen muf,
vom ©pitjahr bis jum
dgrithiahr, vernadilijjigt er nidytd, um fie jo
bequem und fider al8 miglih ju madjen.
Bor allem verlegt er fie in ben giinftigiten
Ort feines Bezuls, meift an den Fuf eines
Baumes, deflen Wurzeln die Feudytigleit aufs
jaugen ; bdad Tier weiff ben Wert biefes
Zrodenapparatd wohl zu {dagen. Der Manl-
wurf beginnt mit ber Erriditung einer Wil
bung aug Erbe, die er tnetet unbd bearbeitet,
bis fic bic hodite Feftigleit erlangt bat; unter
biefer Wilbung jdldgt er bann jein Lager auf,
rund, hobl, und mit einer bidhten Grasdece
gepolftert.

Sehen wir nun ju, wie gejdidt die Hohls
ginge und Runbdginge gemadyt find, die zum
Rager fiihren. Unter der Wolbung eriftiert cin

Per

TMaulwur

Runbdganges, besd , Um:
fafjungdganges” forre
iponbieren. ¥Wber dasd ift
nod) nidyt alled ; inmits
ten  biejed Aabyrinths
von SLomplitationen, von
pem er alle Windbungen
fenint, war 8 ihm nody
nidt fider genug; er
wollte fiir eimen Uebers
fall geriiftet fein, und
barum einen J.'-'.]l]-'.'.l'_hl:fﬂ
und rajdern Hettungs-
weg Lon ber Pand”
baben. Darum bat er
fidy noch unter bem Loger
ein Lodh gegraben, cin
» Berfted”, bag 50 ctm
fentredht tief um
jhrdg mwieder heraujzu-
fontmen, und in einem
ber Wege jeined umters
irdifdyen Palajted in miinden, auferhalb besd
Omfaffungdganges.

LWenn dad Weibdjen tm Begriffe jtebt, nies
bergutommen, Hilt es fid) nidht im der Wole
nung auf, jondern e8 riditet fid) ein Neft fer.
Daju wiblt e8 fidein erhohtes Terrain, einen

aerht
Wi

Ditgel fm Rebjtitd, die fteile Bdidung eines)

egs, ben hiher legenben Teil eines Grund-
ftiide ; wag bad Tier will, ift, daf das Waffer
abflieflen fann. Dieift fieht man vom Neft
nidtd, fider nidt an befudyten Orten. Wenn

¢ ficdhtbar ift, fo erfennt man's an feinem Ume=}l

fang; e8 ift vier- ober fiinfmal jo grofi wie ber
gewidbnlide Maulwurfshilgel; von der Spite
gehen einige Abhdnge ausd, welde die in ihrer

Breite gelegenen Kandle begeidinen. Jm e
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i ohnef N yiern ijt das Sager mit frifdem Grad gepoljtert, unter ber Sumpfididt ; ift der Bod) voll
ihr gleish | dariiber liegt eime Decte aug Paaren, die  Waffer, fo lommt ¢S bhody und jhwimmt pin-
ergehen, fidy dag eibdhen vom Leib reift. Da das itber, benm ¢8 weifi, baf e8 feine TWohnung
jwettent Bogeft nur verhdltnidmaRig furze Beit benugt iiberjdymemmen wiirde, wenn ed bas Bett oder
sogen ift,} fpird, ift 8 nicht fo tunftooll gefichert wie das  die BEfdhung am Waffer anbohren wollte.

smiinden

ent TWin.
T au bes

1 Rund

1al$ mit

Fl

alfgemeine Lager. &8 gehen feine Hunbglinge
parum Berum ; mur 3wei ober brei Randle
filbren baju unb fegen dbasd Neft in Berbinbung
mit ben @dngen und Paffogen. Aber aud) das
rgngf: hat, wie die Wobnung, jened Verfted, basd

Trots ober vielmehr wegen feiner grofien
architeftonijhen Fahigteiten, wird der YRaul-
wurf gehafit und verfolgt; auf jeimen Sopf ift
ein Preis gefest, und es qibt eine cigene Klaffe
pon Qeuten, bie pom Rrieg gegent den Man!=

yweitenh B mir bejdjricben, wodurd) eine tajde Fludgt er-  wurf Ieben. Qft das geredht? Wir leugnen
e8 , llmaf mgglicht wird. nidhyt, daf e fehr unangenehm ijt, feine Gar:
= _TD!'I.'.E_- o fehen die mertwitrdigen Bauten biejes tenldnber, bie gejtern nod) ]'d]_'dn chent ba lug:.:u.
t Das UL Yo uipidien Ardptetten aus. Wber man wiirde  heute durdwithlt, mit gewaltigen eaulwurfse
mmitsf §o - raulmurf nidt die Ehre antun, die ihm  hiigeln geipidt ju jehen, und darunfer bden
byrimths gebitbrt, wenn man nidyt die Jntelligen ers jungen Salat, von diefen Grundhinjdjen be

g1, bom wihnte, mit ber er fidh den Berhiltniffen an- bedt. Siderlid hnhm Girtmer, ‘Jhulxler_ ml_h
moungenh §o et e fie fidy evgeben, unb den Hinberniffen  Gutsbefiger ein Redt, fich dbev Peaulwilrfe, die
fut nody alfer Art Scdach bietet. Wird er an der Obers thnen [&jtig fallen, s entledigen. Wir maBen
mi@:. er fidye entbectt, wiifrend er ben Bezir! wedyielt, und nidt an, thnen hil_: allgemeine Abjolution
t Ueberaf Qe ortiert er teine Seit, um wieber in jeinen 31 vermeigern’; aber wir wagen ju behaupten,
tm, unbd ferridaftsbereid) u gelangen ; er jdliipft jo- bafi die Paulwiirfe in mandjen Fallen nitglid)

njachern

fort unter und gribt in die Tiefe 60 bis 70

findb umd Sdjonung verbiemen. Demn wenn

eitungdep | o pas Qod) hinter fich verftopfemd, und  Die Maulwiirfe die Erde unferer Aeder und
= vy A o e ML e o " ] ; e A
panbd wartet, big dbie Gefabr vorbei ift; er bleibt dort Gdrten aufwiihlen, jo ijt e8, um dic Xarven
bat exk Nare, vier, fiinf Stunden, wenn er meint, dafi  von Jnufetten 3u vernichten, die jid) nur von

em Lager) Noie Rorfidyt e6 erfordert. G Beobadhter at Wuraeln nahren, unjere Gemitie jugrunde

ben, el fpomertt, daf der Miaulwurf, wenn er jeine vidten, und nidyt felten unjeve Spaliere deai-
e @idvge unter einer Tikr grabt, bagu den Plag mieren. iivctet namentlidh die TMaulwiirfe
eot, umB B vter den ngeln wiiblt, in der Borausjicht, im Wiejengelimbde nidyt! Begniigt cud) damit,
Frat A bort am IUEIH‘Q'I-TEIT. ggﬁij[{ Al werdem. TWenn bie .‘_bflgtl uiebcrgulcgcn: bﬂi.lll IUCIT.JHE nle
L RCHE Ebie Mot ¢8 erfordert, vermag er bie Birtejte Miher nidt gejtort, und bas Gra$ wird mur
;'_,.EL;"I;:; Grbe ju durdybofren. Aber wenn 8 nur geht,  fetter unb didyter.
permeibet er ein Terrain, dad ju viel Wibers
, ftand letftet; ift betjpiel8mweije ein Hefiger Weg Drei Juden, weldye fid) mehrerer Diebitaple

eht, miesh lay burdygraben, fo geht das Tier in die jduldig gemad)t Datten, wurden jum Tode
A Tobeh I Ticre, bis ¢8 weidjern Boden findet, wm wieder  durdy den Strang perurteilt. Sie mucben auf
Jieft Ger.§ Bpod) ju fommen, wo der Weg aufhbrt. Pat e8  den RNidytplag gefiibrt, die GErefution begani;
n, einenk M6 aber in der Nihe cines Badjes oder Teidged  da traf bei Berlejung des Urteild unter dem
ng cinedl Beingeridytet, wo dad Durdjfidern von Waffer Galgen fiir einen derjelben die Begnadigung
@‘:“'_‘b‘ ju fiirdhten ift, jo benimmt ¢8 fid umgelehrt; ein, worauf ihm bie Feffeln abgenommen wur-
' Wafferl es fudht bie trodenen, joliben Adern im Boben  dem und ber Ridyter thn frel entlie. Gr blieb
o ,:-Qe“ auf unbd entfernt fidy von den Sdjichten, die e8 aber gany rithig und mit jufricdbemer Wliene

Wennll Miir feudit und ju durdlijfig anfieht. Mandy=  gegemwdrtig, was natiirlid) fein geringes Gr-
.mn_um-T mal Bindert ¢8 micht eimmal cim Waffer- faunenm ervegte umd Beranlafjung gab, ihn
wie dberl Miowf, jeinen Bereid) dariiber hinauszudehnen; wicderholt Jum Verlafien dber Midtitdtte auf
v ©pigel Fdabei legt ¢4 cine ftaunendwerte Fibigheit an  zufordern. Er aber gab jur YUntwort : AR id
m ihrer) Bben Tag; it bas Bett des Badjes etiva audge-  will warten, ob fid) it madien o Gejdyift
gm 3“’: troduet, jo gribt e8 fid) cinen Gang unten mit bie Rleiber und bie Stiefel von meine
me— Qburdy; ijt e8 jumpfig, jo nimmt ¢8 ben Weg  Fameraden.

S —

BLB

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

BadenWiirttemberg



v
\{

==

Nlleriei Jahlen

it Rriege)

{"llfe__r__pqg peutide Kali.

(

i,

ftehe idh,

warten poll

|pgar ungeheure |
und baju geboren
1 e abe |
en.” |

mirti

runb

geniner

mal
n mehr z
unfter ( pom

irhe jich Dagegen perf
alle elwa 500 Meter

| 30 Morgen Lonb bebeder
ichon be redhl hibit

 Donnermetier
infern hera

he &

el werben

ern Dera

babel ¢
Tiefe von sao M

einen Doppe

: halgen
hingu b

t
mohn

fopiel

s

OO0
criung  bed Donbes
jte er rund

Sabrmarfte dbed Unter-Elfaf.

Ju
e ber Ropf
i

= . - : .ﬂ
l : . l

! - | :

L S )

BLB BADISCHE =
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg



	[Text]
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34

	Illustration: "Du könntest die zwei Orangen deiner Mutter bringen."
	Seite 35

	[Text]
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48

	Illustration: "Am Ende des Jahres steigt die allema aus dem Grab, besteigt den Turm der Burg und kündet die Ereignisse des neuen Jahres!"
	[Seite]

	[Text]
	Seite 51-52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56

	Illustration: "Lambert schreit durch das Sprachrohr zur Maschine: "Volldampf!""
	Seite 57

	[Text]
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64

	Illustrationen: ""Auf einmal, liebes Kind! huppla" sagte ich meinerseits"
	Seite 65

	[Text]
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70


